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Denksetzung 
Denkansatz 

Bewegung zu einem Denkansatz 
Ermahnung 

Zurechtweisung 

 
hinein in 

h
in Richtung auf 

h
zu 

 
das / dem 
das / dem 
das / dem 
die / der 

 
Mitdenken 

Nachdenken 
Umdenken 

Buße 

 
1.)  1.) 

3 p pl ipe  pn no ma pl 

par&h/san de, tinej 
Dabei-waren sie aber irgendwelche 

Anwesend waren sie  
ir
einige 

 
prp dt aj dt ma  dt ma 

evn auvtw/| tw/| kairw/| 
in selben der Gelegenheit 
   Frist 
   Zeitspanne 

 
 pt pr no ma pl 

 avp&agge,llontej 
als Weg-Kündende 

 davon-Kündende 
 davon-Kunde Gebende 
 davon-Verkündigende 
 entsprechend-Kunde Gebende 
 entsprechend-Bekundende 

 
3 p dt ma prp gn  

auvtw/| peri. tw/n 

ihm betreffs der 

 
hebrÜ: gn ma pl prp gn 

Galilai,wn  
Zugehörigen des Bezirks von 

Galiläer, - 

 
pna gn ma pl  ak ne 

w-n to. ai-ma 
welchen das Blut 
w
deren   

 
 latÜ: (a) no ma 

 P$e%ila/toj 
der Wurfspießhabende 

 mit Wurfspießen Bewaffnete 
 Pilatus 

 
3 p a1 kt prp gn  

e;mixen meta.  
(de facto) vermischt hatte er mit dem 

 
 gn fe pl 3 p pl gn ma 

tw/n qusiw/n auvtw/n 

der Opfer ihrer. 
 Opfertiere,  
 Schlachtopfer  

 

 
Ermahnung 

 
h
zum 

 
Umdenken 

 
 

Es 

 
waren 

 
aber 

 
ir
einige 

 
in 

 
derselben 

 
Zeitspanne 

 
als 

 
ihm 

 
betreffs 

 
der 

 
Galiläer 

 
davon 

 
Kunde 

 
Gebende 

 
anwesend, 

 
von 

 
welchen 

 
Pilatus 

 
das 

 
Blut 

 
(de facto)

a 

 
mit 

 
dem 

 
ihrer 

d
 Opfertiere 

 
vermischt 

 
hatte. 

 

 
31 
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2.)  2.) 
  

kai.  
Und als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er 
 

[A, R: hebrÜ: no ma] 

@o` vIh&sou/j# 
[der Er macht Werden-bedeutet Rettung] 

 [Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung] 
 [werdenmachende-Rettrufer] 
 [Werdenmachende-der Rettung ist] 
 [<JHWH>-der Rettung ist] 
 [<JHWHs>-Rettrufer] 
 [Je-sus] 
 [Jöho-schua] 

 
3 p a2 kp  

ei=pen  
(alles überschauend) sagte er zu 

 
3 p pl dt ma  

auvtoi/j  
ihnen : 

 
2 p pl pr  

dokei/te o[ti 
Meint ihr, daß 

 
 hebrÜ: no ma pl 

oi ̀ Galilai/oi 
die Zugehörigen des Bezirks 

 Galiläer, 
 

pn no ma pl  

ou-toi  
diese allein 

 einzig 
 nur 

 
 aj no ma pl 

 a&̀martwloi. 
als nicht-Zeugnis Gebende 
- Verfehler 
- Sünder 

 
prp ak aj ak ma pl 

para. pa,ntaj 
neben allen 

 
  

 tou.j 
anderen den 

 
hebrÜ: ak ma pl 3 p pl a2 md dp kt 

Galilai,ouj evge,nonto 
Zugehörigen des Bezirks (de facto) individuell geworden sind sie, 

Galiläern (de facto) sich entwickelt haben sie 
 

 a, B: pna ak ne pl 

o[ti |tau/ta| 

da |diese| 
 

[A, R, P 075: pna ak ne pl]  

@toi&au/ta#  
[die-diese] Dinge 

[solche]  
 

3 p pl pe  

pepo,nqasin  
erlitten haben sie ? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Und der Jesus der (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 zur Beantwortung veranlaßt worden war, 

sagte (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Meint ihr, 
daß die diese Galiläer 

neben all den anderen Galiläern (de facto)
a
 individuell allein Verfehler geworden sind, 

da sie solche Dinge erlitten haben?“ 
1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Und er, der (jetzt)
a
 (in der Folge)

pt
 zur Beantwortung veranlaßt worden war, 

sagte (alles überschauend)
a
 zu ihnen: 

Meint ihr, 
daß die diese Galiläer 

neben all den anderen Galiläern (de facto)
a
 individuell allein Verfehler geworden sind, 

da sie solche Dinge erlitten haben?“ 

 

1
Und 

 
1
er, 

 
1
der 

 
1
(jetzt)

a 

 

1
(in der Folge)

pt 

 
1
zur 

 
1
Beantwortung 

 
1
veranlaßt 

 
1
worden 

 
1
war, 

 
1
sagte 

 
1
(alles überschauend)

a 

 
1
zu 

 
1
ihnen: 

 
1
Meint 

 
1
ihr, 

 
1
daß 

 
1
die 

 
1
diese 

 
1
Galiläer 

 
1
neben 

 
1
all 

 
1
den 

 
1
anderen 

 
1
Galiläern 

 
1
(de facto)

a 

 
1
individuell 

 
1
allein 

 
1
Verfehler 

 
1
geworden 

 
1
sind, 

 
1
da 

 
1
sie 

 
1
diese 

 
1
Dinge 

 
1
erlitten 

 
1
haben? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prd 7.20 
Röm 3.32 
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3.)  3.) 
  

ouvci.  
Ist’s nicht so ? 

 
1 p pr  

le,gw  
Worte ich - 

Die Worte gebrauche ich zu 
Sage ich - 

 
2 p pl dt   

ùmi/n avllV  
euch etwas anderes war bestimmt : 

 jedoch  
 

  

eva.n mh. 
So nicht 

 
a, B, R: 2 p pl pr kj aj no ma pl 

|meta&noh/te pa,ntej| 
|mit-denken solltet ihr alle| 

|nach-denken solltet ihr|  
|um-denken solltet ihr,|  

|Buße tun solltet ihr|  
 

a, B: av [A: 2 p pl a1 kj kt 

|o`moi,wj| @meta&noh,shte# 
|gleicherweise| [(de facto) mit-denken solltet ihr] 

|ähnlicherweise| [(de facto) nach-denken solltet ihr] 
 [(de facto) um-denken solltet ihr] 
 [(de facto) Buße tun solltet ihr] 

 
aj no ma pl] [A, R: av] 

pa,ntej# @ẁs&au,twj# 
alle] [wie-selbige] 

 [ebenso] 
 

2 p ft md 

avp&o&lei/sqe 
euch weg-gänzlich-lösen lassen müssen werdet ihr 

individuell verlorengehen
vn

 werdet ihr 
individuell zugrunde gehen

vn
 werdet ihr. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus  schreibt: 
„So ihr (de facto)

a
 nicht umdenken solltet, werdet ihr alle ebenso individuell zugrunde gehen

vn
.“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„So ihr nicht umdenken solltet, werdet ihr alle ebenso individuell zugrunde gehen
vn

.“ 

 

Ist’s 

nicht 

so? 

Ich 

gebrauche 

zu 

euch 

jedoch 

die 

Worte: 

1
So 

1
ihr 

1
nicht 

1
umdenken 

1
solltet, 

1
werdet 

1
ihr 

1
alle 

1
gleicherweise 

1
individuell 

1
zugrunde 

1
gehen

vn
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 3.2 
 

Mat 12.41 
Luk 11.32 

 
Luk 15.7 

 
Hes 18.30-32 

Apg 3.19 
 

Luk 13.5 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.5 
 
 
 
 

Apk 2.22 
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4.)  4.) 
 pna no ma pl  

h' evkei/noi oi ̀
Oder dortige die 

 jene,  
 

a, B: nu no ma pl [a2, A, R: nu no ma pl 

|deka&oktw.| @deka 
|zehne-und achte| [zehne 

|acht
2
-zehn

1
|  

 

 nu no ma pl] 

kai. oktw.# 
und achte], 

 

prp ak pna ak ma pl 

evfV ou]j 
auf welche 

 

a, a2: 3 p a2 kt [A, B, R: 3 p a2 kt] 

|evp&e,pesen| @e;pesen# 
|(de facto) allgebiets-gefallen ist er| [(de facto) gefallen ist er] 

|de facto) sich allgebiets-gestürzt hat er| [(de facto) sich gestürzt hat er] 
 

 no ma prp dt 

o ̀ pu,rgoj evn 
der Turm in 

 Wasserturm  
 

 hebrÜ: dt ma  

tw/| Silwa.m kai. 
dem Gesandten und 

 Siloam  
 

3 p a1 kt 3 p pl ak ma 

avp&e,kteinen auvtou,j 
(de facto) weg-geschafft hat er sie, 

(de facto) hinweg-umgebracht hat er  
(de facto) enthemmt-umgebracht hat er  

(de facto) umgebracht
vn

 hat er  
 

2 p pl pr  3 p pl no ma 

dokei/te o[ti auvtoi. 
meint ihr, daß sie 

 

  no ma pl 

  ovfeile,tai 
allein - Nutzenbringen Müssende 
einzig als Schuldner 

nur  Verpflichtete 
 

3 p pl a2 md dp kt prp ak 

evge,nonto para. 
(de facto) individuell geworden sind sie, neben 

(de facto) sich entwickelt haben sie  
 

aj ak ma pl  

pa,ntaj tou.j 
allen den 

 

ak ma pl  

avn&qr&w,pouj tou.j 
Hinauf-Gewandt-Eraugenden den 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Männer-Augen  
Antlitzen

2
-der Männer

1 
 

Angesichtern
2
-der Männer

1 
 

Menschen,  
Leute  

 

pt pr ak ma pl a, A, R: prp dt [B: prp dt] 
kat&oikou/ntaj |evn|  

von oben herab-Wohnenden |in| [in] 
allbezüglich-Wohnenden   

jeweils-Wohnenden   
entsprechend-Wohnenden   

 

 hebrÜ: dt ma  

 VIerou&salh,m  
dem zielseienden-Frieden ? 
dem überfließenden-Frieden  
dem durchtränkenden-Frieden  
dem errechteten-Frieden  
der Jeru-salem  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„Oder jene, die zehn und acht, 
auf welche der Wasserturm in dem Siloam (de facto)

a
 allgebiets gefallen ist“ 

1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben („allgebiets“ fehlt): 

„Oder jene, die zehn und acht, 
auf welche der Wasserturm in dem Siloam (de facto)

a
 gefallen ist“ 

2
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„den jeweils in Jerusalem Wohnenden geworden sind?“ 

 

1
Oder 

1
jene, 

1
die 

1
achtzehn, 

1
auf 

1
welche 

1
der 

1
Wasserturm 

1
in 

1
dem 

1
Siloam 

1
(de facto)

a
 

1
allgebiets 

1
gefallen 

1
ist 

und 

sie 

(de facto)
a
 

umgebracht
vn 

hat, 

meint 

ihr, 

daß 

sie, 

ja 

sie, 

allein 

(de facto)
a
 

individuell 

Schuldner 

neben 

all 

den 

Menschen, 

2
den 

2
jeweils 

2
in 

2
Jerusalem 

2
Wohnenden 

2
geworden 

2
sind? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.11 
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5.)  5.) 
 

ouvci. 
Ist’s nicht so 

 
 

 
? 

 
1 p pr 

le,gw 
Worte ich 

Die Worte gebrauche ich 
Sage ich 

 
 

 
- 

zu 
- 

 
2 p pl dt 

ùmi/n 
euch 

 
 

avllV 
etwas anderes war bestimmt 

jedoch 

 
 

 
: 

 
 

eva.n 
So 

 
 

mh. 
nicht 

 
a, A, P 075: 2 p pl a1 kj kt 

|meta&noh,shte| 
|(de facto) mit-denken solltet ihr| 

|(de facto) nach-denken solltet ihr| 
|(de facto) um-denken solltet ihr| 
|(de facto) Buße tun solltet ihr| 

 
[a2, B, R: 2 p pl pr kj] 

@meta&noh/te# 
[mit-denken solltet ihr] 

[nach-denken solltet ihr] 
[um-denken solltet ihr], 

[Buße tun solltet ihr] 

 
aj no ma pl 

pa,ntej 
alle 

 
a, a2, B: av 

|w`s&au,twj| 
|wie-selbige| 

|ebenso| 

 
[A, R, P 075: av] 

@o``moi,wj# 
[gleicherweise] 

[ähnlicherweise] 

 
2 p pl ft md 

avp&o&lei/sqe 
euch weg-gänzlich-lösen lassen müssen werdet ihr 

individuell verlorengehen
vn

 werdet ihr 
individuell zugrunde gehen

vn 
werdet ihr. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Papyrus 075 schreiben: 

„So ihr (de facto)
a
 nicht umdenken solltet, 

werdet ihr alle gleicherweise individuell zugrunde gehen
vn

.“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (pr statt a): 

„So ihr nicht umdenken solltet, 
werdet ihr alle gleicherweise individuell zugrunde gehen

vn
.“ 

 

Ist’s 

nicht 

so? 

Ich 

gebrauche 

zu 

euch 

jedoch 

die 

Worte: 

1
So 

1
ihr 

1
nicht 

1
(de facto)

a
 

1
umdenken 

1
solltet, 

1
werdet 

1
ihr 

1
alle 

1
ebenso 

1
individuell 

1
zugrunde 

1
gehen

vn
. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 3.2 
 

Mat 12.41 
Luk 11.32 

 
Luk 15.7 

 
Hes 18.30-32 

Apg 3.19 
 

Luk 13.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.4 
 
 
 
 

Apk 2.22 
 
 
 
 

 
 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben 

(pr statt a): 

„So 

ihr 

nicht 

umdenken 

solltet, 

werdet 

ihr 

alle 

ebenso 

individuell 

zugrunde 

gehen
vn

.“ 
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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 
 

von 
 

dem 

 
nicht 

 
fruchttragenden 

fruchtbringenden 
 

Feigenden 
Feigenbaum 

 
6.)  6.) 

3 p ipe  

e;legen de. 
Wortete er aber 

Als Worte gebrauchte er  
Sagte er  

 

pn ak fe  

tau,thn th.n 

diesen den 
diesen den 
diese die 
diese die 

diesen den 
 

ak fe 

para&bolh.n 
Daneben-Wurf 

unmittelbaren-Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 
Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit-an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 

Para-bel 
Vergleich 

 

 

 
: 
 

 ak fe 3 p ipe 

 sukh/n ei=ce,n 
Irgend Feigenden hatte er 
ir
Einen Feigenbaum  

 

pn no ma  

tij  
irgend einen 

jemand,  
 

a, a2, B: pt pe ak fe md/ps pt pe ak fe md/ps (Vorgang + Zustand) 

pefuteume,nhn  
sich als Sproß Setzenlassenhabenden als Sproß Gesetztworden(seiend)en 

sich Pflanzenlassenhabenden Gepflanztworden(seiend)en 
A, R = 5  

 

prp dt a [a2, A, B, R] 

evn  @tw/|# 
in |dem| [dem] 

A, R = 1  A, R = 2 
 

dt ma 

avmp&elw/ni 
Berg mit sich ringsum-windenen Pflanzen 

Berg mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen 
Weinberg, 
A, R = 3 

 

3 p gn ma  3 p a2 ig 

auvtou/ kai. h=lqen 
seinerseits und (jetzt) kam er 

seinem,   
A, R = 4   

 

  pt pr no ma 

  zhtw/n 
als ein Suchender 

 

ak ma prp dt 3 p dt fe 

karpo.n evn auvth/| 
Frucht in ihr 

  ihm 
 

  3 p a2 kt 

kai. ouvc eu-ren 

und nichts (de facto ) fand er. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Codex Vaticanus schreiben: 

„der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 gepflanzt worden war in seinem 
d
 Weinberg,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„der (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 in seinem 
d
 Weinberg gepflanzt worden war,“ 

 

Parabel 

von 

dem 

nicht 

fruchtbringenden 

Feigenbaum 

 

Er 

gebrauchte 

aber 

die 

diese 

Parabel 

als 

Worte: 

Jemand 

hatte 

ir
einen 

Feigenbaum, 

einen, 

1
der 

1
(im Verlauf dieses Zeitlaufs)

pt
 

1
gepflanzt 

1
worden 

1
war 

1
in 

1
seinem 

1
Weinberg, 

und 

er 

kam 

(jetzt)
a
, 

als 

ein 

in 

ihm 

Frucht 

Suchender, 

und 

er 

fand 

(de facto)
a
 

nichts. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
vgl. 

Mat 21.18+19 
Mar 11.12-14 

 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.18 
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7.)  7.) 
3 p a2 ig  prp ak  

ei=pen de. pro.j to.n 
(Jetzt) sagte er aber zu dem 

 
ak ma 

avmp&el&ourgo,n 

im Berg mit sich ringsum-windenen Pflanzen-Wirkenden 
im Berg mit sich ringsum-anschmiegenden Pflanzen-Wirkenden 

Weinberg-wirksam Bearbeitenden 
Winzer 

 
 

 
: 
 

2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou.  
(Jetzt) individuell gewahre du ! 

(Jetzt) individuell wahrnehme du  
 

nu ak ne pl ak ne pl a, B, R: 

tri,a e;th  
Dreie Jahre sind es, 

 
prp gn pna gn ne 

avfV ou- 
von an welchen 

w
seitdem 

 
1 p pr md/ps dp 3 p pr md/ps dp (Zustand) 

e;rcomai  
individuell komme ich zum Kommen veranlaßt bin ich 

 
3 p pr md/ps dp (Vorgang)  

  
zum Kommen veranlaßt werde ich, als 

 
 pt pr no ma ak ma prp dt 

 zhtw/n karpo.n evn 
ein Suchender Frucht in 

 
 dt fe pna dt fe 

th/| sukh/| tau,th| 
dem Feigenden diesem. 

 Feigenbaum,  
 

  1 p pr 

kai. ouvc eùri,skw 

und nichts finde ich. 
 

2 p a1 i! ig [B, MS 1424:  

e;k&koyon  @to.n 
(Jetzt) heraus-haue du [als den 

 
ak ma] [A, P 075] 3 p ak ma  

to,pon# Îou=nÐ auvth,n  
Ort] [daher] ihn ! 

 
   ak fe 

i`na&ti, kai. th.n gh/n 
Auf daß-irgend auch das Erdland 

Wozu  die Erde 
Wofür    
Warum    

 
3 p pr  

kat&a&rgei/  
von oben herab-un-wirksam macht er ? 

allbezüglich-un-wirksam macht er  
in jeder Beziehung-un-wirksam macht er  

jeweils-un-wirksam macht er  
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt („

w
seitdem“ fehlt, dadurch andere Wortreihenfolge): 

„Drei Jahre 
komme ich individuell als ein in dem diesem Feigenbaum Frucht Suchender, 

und ich finde nichts. 
Haue ihn daher (jetzt)

a
 heraus!“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Manuskript 1424 schreiben: 

„Drei Jahre sind es, 
w
seitdem ich individuell als ein in dem diesem Feigenbaum Frucht Suchender komme, 

und ich finde nichts. 
Haue ihn (jetzt)

a
 als den Ort heraus!“ 

1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Drei Jahre sind es, 
w
seitdem ich individuell als ein in dem diesem Feigenbaum Frucht Suchender komme, 

und ich finde nichts. 
Haue ihn daher (jetzt)

a
 heraus!“ 

 

Er 
 

aber 
 

sagte 
 

(jetzt)
a 

 

zu 
 

dem 
 

Winzer: 
 

Nimm 
 

(jetzt)
a 

 

individuell 
 

wahr! 
 

1
Drei 

 
1
Jahre 

 
1
sind 

 
1
es, 

 
1w

seitdem 
 

1
ich 

 
1
individuell 

 
1
als 
 

1
ein 

 
1
in 
 

1
dem 

 
1
diesem 

 
1
Feigenbaum 

 
1
Frucht 

 
1
Suchender 

 
1
komme, 

 
1
und 

 
1
ich 

 
1
finde 

 
1
nichts. 

 
1
Haue 

 
1
ihn 

 
1
(jetzt)

a 

 
1
heraus! 

 

Warum 
 

macht 
 

er 
 

auch 
 

die 
 

Erde 
 

in 
 

jeder 
 

Beziehung 
 

unwirksam? 
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8.)  8.) 
no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 
  

de.  
aber als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er 

 
3 p pr 

le,gei 
wortet er 

die Worte gebraucht er 
sagt er 

 
 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 
 

 
: 

 
vo vo ma 

 ku,rie 
O Geltender 
 Herr, 

 
2 p a2 i! ig 3 p ak ma 

a;f&ej auvth.n 

(jetzt) von-ablasse du ihm 
(jetzt) gewähren lasse

vn
 du ihn 

(jetzt) vergib du ihm 

 
  

kai.  
auch noch 

 
pna ak ne a 

tou/to to. 
dieses das 

 
 ak ne 

to. e;toj 
das Jahr 

 
 

 
!, 

 
prp gn pna gn ne 

e[wj o[&tou 
bis welches-irgend 

 
w
daß-irgend 

 
1 p a1 kj kt 

ska,yw 
(de facto) geschaufelt haben würde ich 

(de facto) mit einer Schaufel gegraben haben würde ich 

 
prp ak 3 p ak ma 

peri. auvth.n 
um herum ihn 

 
 1 p a2 kj kt 

kai. ba,lw 
und (de facto) geworfen haben würde ich 

 (de facto) geschüttet haben würde ich 

 
a, a2, A, B: ak ne pl [R: ak fe] 

|ko,pria| @ko,prian# 
|Düngemittel| [Dünger], 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus und Codex Vaticanus schreiben: 

„lasse
vn

 ihn auch (jetzt)
a
 noch das dieses Jahr gewähren!, 

bis 
w
daß ich (de facto)

a
 umihn herum geschaufelt haben würde 

und (de facto)
a
 Düngemittel geworfen haben würde,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„lasse
vn

 ihn auch (jetzt)
a
 noch das dieses Jahr gewähren!, 

bis 
w
daß ich (de facto)

a
 umihn herum geschaufelt haben würde 

und (de facto)
a
 Dünger geworfen haben würde,“ 

 

Der 

Angesprochene 

aber, 

der 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt

 

zur 

Beantwortung 

veranlaßt 

worden 

war, 

sagt 

zu 

ihm: 

O 

Herr, 

1
lasse

vn
 

1
ihn 

1
auch 

1
(jetzt)

a
 

1
noch 

1
das, 

1
ja 

1
das, 

1
dieses 

1
Jahr 

1
gewähren!, 

1
bis 

1w
daß 

1
ich 

1
(de facto)

a
 

1
um 

1
ihn 

1
herum 

1
geschaufelt 

1
haben 

1
würde 

1
und 

1
(de facto)

a
 

1
Düngemittel 

1
geworfen 

1
haben 

1
würde, 
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9.)  9.) 
  

k&a'n me.n 
und-so das bleibt 

 
3 p a1 kj kt 

poih,sh| 
(de facto) tätig geben sollte / würde er 

(de facto) machen sollte / würde er 
 

ak ma a, B, P 075: prp ak 

karpo.n eivj 
Frucht hinein in 

 h
in Richtung auf 

 A, R = 2 

 
 pt pr ak ne 

to. me,llon 

das sich anschickende 
 sich künftig ereignende 
 sich im Begriff befindende 

A, R = 3 A, R = 4 
 

   

eiv de. mh,&ge 
wenn aber nicht-doch 

andernfalls 
A, R = 1 

 
2 p ft 3 p ak ma 

evk&ko,yeij auvth,n 

heraus-hauen {lassen} wirst du ihn. 
 

Wärmeableitung 
Genesenmachung 
Heilbehandlung 
Therapierung 

 
irgend 
ir
eines 

 
gebückten 

 
Weibes 

Frau 
 

im 
 

Sitzen 
Aufhören 

(Siebenten) 
Sabbat 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben(andere Wortreihenfolge): 

„und er so, das bleibt, (de facto)
a
 Frucht machen sollte, 

andernfalls wirst du ihn 
h
in Richtung auf das sich künftig ereignende heraushauen {lassen}.“ 

 
10.)  10.) 

3 p ipe  

h=n de. 
War er aber 

 
 

 
ein 

 
pt pr no ma prp dt 

dida,skwn evn 
Lehrender in 

Belehrender  
 

nu dt fe gn fe pl 

mia/ tw/n 
einer der 

 
gn fe pl prp dt 

sun&agwgw/n evn 
Zusammen-Führungsorte in 

Versammlungsorte  
Syn-agogen  

 
 dt ne pl 

toi/j sa,bbasin 

den {Fristen} des Sitzens 
 {Fristen} des Aufhörens 
 {(Fristen} des Siebenten) 
 Sabbat{frist}en. 

 

 

1
und 

1
er 

1
so, 

1
das 

1
bleibt, 

1
(de facto)

a
 

1h
in 

1
Richtung 

1
auf 

1
das 

1
sich 

1
künftig 

1
ereignende 

1
Frucht 

1
machen 

1
sollte, 

1
andernfalls 

1
wirst 

1
du 

1
ihn 

1
heraushauen 

1
{lassen}. 

 

Genesenmachung 

ir
eines 

gebückten 

Weibes 

im 

Sabbat 

 

Er 

war 

aber 

ein 

in 

einer 

der 

Synagogen 

in 

den 

Sabbat{frist}en 

Lehrender. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

32 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 23.15 
1 Mos 1.5 
Est 4.16 

 
Luk 4.31 
Apg 18.4 
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11.)  11.) 
 2 p a2 i! md ig / ij 

kai. ivdou. 
Und (jetzt) individuell gewahre du 

 (jetzt) individuell wahrnehme du 
 

 

 
! 
 

 no fe a, B 

 gunh.  
Irgend Weib |da war es| 
ir
Eine Frau |da war sie| 

 

[A, R: 3 p ipe]   

@h=n#   
[da war es] irgend einen 
[da war sie] 

ir
eine eine 

 

ak ne pt pr no fe  

pneu/ma e;cousa  
Geist Habendes der 

Atmung Habende  
 

gn ne a, A, R: ak ne pl [B] 
av&sqenei,aj |e;th|  

Kraft
2
-losigkeit

1 
|Jahre| [Jahre] 

Un-Gestähltheit   
Schwachheit   

 

a, B: nu ak ne pl [A, R: nu ak ne pl 
|deka&oktw.| @deka 

|zehne-und achte| [zehne 
|acht

2
-zehn

1
|  

 

 nu ak ne pl]  3 p ipe 

kai. oktw.# kai. h=n 
und achte], und war es 

   war sie 
 

 pt pr no fe 

 sun&ku,ptousa 
irgend sich zusammen-Bückende 
ir
eine sich zusammengekrümmt-Bückende 

 

  

kai.  
und irgend 

 
ir
eine 

 

 pt pr no fe md/ps 

mh. duname,nh 
nicht individuell vermögende 

 individuell Macht habende 
 individuell Können habende 
 individuell Fähigkeit habende 
 individuell Dynamik habende 

 

pt pr no fe md/ps (Zustand) pt pr no fe md/ps (Vorgang) 

  
vermögend seiende vermögend werdende 

mächtig seiende mächtig werdende 
könnend seiende könnend werdende 

fähig seiende fähig werdende 
dynamisch seiende dynamisch werdende 

 

a, B, R: if a1 kt [A: aS] 

|avna&ku,yai| @avna&ku,myai# 
(de facto) sich hinauf-zu bücken  

(de facto) sich vom Bücken
2
-aufzurichten

1 
 

(de facto) sich emporzurichten  
 

prp ak  

eivj to. 
hinein in das 

h
in Richtung auf  

h
in 

 

 

aj ak ne  

pan&tele,j  
all-vollendigte {Erwecktsein} 

allseitig-vollendigte {Wachgemachtsein} 
allseitig-verwirklichte {Aufgerichtsein}. 

allseitig-zum Ziel gebrachte  
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„
ir
Ein Weib war da, 

ir
ein Jahre, ja acht und zehn, einen Geist der Schwachheit habendes,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„
ir
Ein Weib war da, 

ir
ein achtzehn Jahre einen Geist der Schwachheit habendes,“ 

 

Und 

nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr! 

1ir
Ein 

1
Weib 

1
war 

1
da, 

1ir
ein 

1
achtzehn 

1
Jahre 

1
einen 

1
Geist 

der 

1
Schwachheit 

1
habendes, 

und 

es 

war 

ir
ein 

sich 

zusammengekrümmt 

bückendes 

und 

ir
ein 

individuell 

nicht 

fähigseiendes, 

sich 

(de facto)
a
 

vom 

Bücken 

h
in 

Richtung 

auf 

das 

allvollendigte 

{Aufgerichtsein} 

aufzurichten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 4.15 

 



11. April 2022  Luk 13.1-35  
19. Juli 2011-27. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

679 

12.)  12.) 
 

 
Als 

 

pt a2 no ma ig  

ivdw.n de. 
(jetzt) Gewahrthabender aber 

(jetzt) Wahrgnommenhabender  
 

3 p ak fe  

auvth.n o ̀
sie, der 

 

hebrÜ: no ma 3 p a1 ig 

VIh&sou/j pros&efw,nhsen 
Er macht Werden-bedeutet Rettung (jetzt) zu-die Stimme erhob er 

Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung (jetzt) zu-Ruf ertönen ließ er 
werdenmachende-Rettrufer  

Werdenmachende,-der Rettung ist,  
<JHWH>,-der Rettung ist,  

<JHWHs>-Rettrufer  
Je-sus  

Jöho-schua  
 

  

 kai. 
ihm und 
ihr  

 

3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er zu 

 

3 p dt fe  

auvth/|  
ihm : 
ihr  

 

 no fe 

 gu,nai 
O Weib 
 Frau 

 

2 p pe md/ps 2 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

avpo&le,lusai  
dich ent-lösen lassen hast du ent-löst worden bist du 
dich freilösen lassen hast du freigelöst worden bist du 

 

a, A: prp gn [B, R: prp gn] 

|avpo.|  
|von| [von] 

 

 gn fe 

th/j av&sqenei,aj 
der Kraft

2
-losigkeit

1 

 Un-Gestähltheit 
 Schwachheit, 

 

2 p gn  

sou  
deiner ! 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„du hast dich von deiner 
d
 Schwachheit freilösen lassen!“ 

 

Als 

er 

sie 

aber 

(jetzt)
a
 

(allmählich)
pt

 

wahrgenommen 

hatte, 

erhob 

der 

Jesus 

(jetzt)
a
 

die 

Stimme 

zu 

ihm 

und 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm: 

O 

Weib, 

1
du 

1
hast 

1
dich 

1
von 

1
deiner 

d
 Schwachheit 

1
freilösen 

1
lassen! 
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13.)  13.) 
 3 p a1 ig 

kai. evp&e,qhken 
Und (jetzt) auf-setzte er 

 
[P 075: prp dt] 3 p dt fe 

@evpV# auvth/| 
[aufgrund von] ihm 

 ihr 

 
 ak ma pl 

ta.j cei/raj 
die Hände 

 
 av 

kai. para&crh/ma 
und für den Gebrauch

2
-unmittelbar

1
 danach 

 als Gebrauchsgut
2
-unmittelbar

1
 danach 

 für den Verbrauch
2
-unmittelbar

1
 danach 

 unmittelbar danach 

 
a, R, P 075: 3 p a1 ps kt 

|avn&wrqw,qh| 

(de facto) hinauf-gerichtigt wurde sie 
(de facto) wieder-in die richtige Stellung gebracht wurde sie 

 
[A, B: aS] 

@avn&orqw,qh# 

 
 urspr. a: 3 p pl ipe 

kai. |evdo,xazon| 
und |eine gute Meinung bestätigten sie| 

 |die Bewährtheit anerkannten sie| 
 |verstärkt beherrlichten sie| 
 |verherrlichten sie| 
 |Lichtabstrahlung ermöglichten sie| 

 
[(a,) A, B, R: 3 p ipe] prp ak 

@evdo,xazen#  
[eine gute Meinung bestätigte sie] in Bezug auf 
[die Bewährtheit anerkannte sie] in Bezug auf 

[verstärkt beherrlichte sie] - 
[verherrlichte sie] - 

[Lichtabstrahlung ermöglichte sie] in Bezug auf 

 
 ak ma 

to.n qeo,n 

den Einsetzer 
 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott. 

 
1
aL, Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Und er setzte ihm (jetzt)
a
 die Hände auf, 

und unmittelbar danach wurde sie (de facto)
a
 wieder in die richtige Stellung gebracht, 

und sie erkannte in Bezug auf den Gott die Bewährtheit an.“ 
1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„Und er setzte aufgrund von ihm (jetzt)
a
 die Hände auf, 

und unmittelbar danach wurde sie (de facto)
a
 wieder in die richtige Stellung gebracht, 

und sie erkannte in Bezug auf den Gott die Bewährtheit an.“ 

 

1
Und 

1
er 

1
setzte 

1
ihm 

1
(jetzt)

a
 

1
die 

1
Hände 

1
auf, 

1
und 

1
unmittelbar 

1
danach 

1
wurde 

1
sie 

1
(de facto)

a
 

1
wieder 

1
in 

1
die 

1
richtige 

1
Stellung 

1
gebracht, 

1
und 

1
sie 

1
erkannten 

1
in 

1
Bezug 

1
auf 

1
den 

1
Gott 

1
die 

1
Bewährtheit 

1
an. 

 
 
 
 

(Mat 8.16+17) 
(Mar 1.32-34) 

Luk 4.40 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 33.9 
Ps 146.8 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 116.17 
Luk 2.20 
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14.)  14.) 
 

 
Als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er 

 
  

de. o ̀
aber der 

 
no ma 

avrci&sun&a,gwgoj 
Anfängliche- / Ranganfängliche-des Zusammen-Führungsortes 

am Anfang-des Zusammen-Führungsortes Stehende 
Anfängliche- / Ranganfängliche-des Versammlungsortes 

am Anfang-des Versammlungsortes Stehende 
Fürst-des Zusammen-Führungsortes 

Fürst-des-Versammlungsortes 
Anfängliche-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde 

Ranganfängliche-der Synagogenherausgerufenen / -der Synagogengemeinde 
Syn

2
-agogen

3
-Fürst

1 

 
  

  
als ein 

 
pt pr no ma  

avg&anaktw/n o[ti 
sich außergewöhnlich-schroff Verhaltender da 

sich immens-schroff Verhaltender  
sich Entrüstender  

sich unwillig Verhaltender  

 
prp dt  

 tw/| 
in dem 

 
hebrÜ: dt ne 3 p a1 kt 

sabba,tw| evqer&a,peusen 
Sitzen (de facto) Wärme

2
-abgeleitet

1
 hatte er 

Aufhören (de facto) genesen gemacht hatte er 
(Siebenten) (de facto) heilbehandelt hatte er 

Sabbat (de facto) ther-apiert hatte er 

 
 hebrÜ: no ma 

o ̀ VIh&sou/j 
der Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 werdenmachende-Rettrufer 
 Werdenmachende,-der Rettung ist, 
 <JHWH>,-der Rettung ist, 

 <JHWHs>-Rettrufer 
 Je-sus 
 Jöho-schua 

 
3 p ipe  

e;legen  
wortete er zu 

die Worte gebrauchte er  
sagte er  

 
 dt ma 

tw/| o;clw| 
der Belästigenden 

 Menge 
 Volksmenge 

 
a, B, R [A] 

|o[ti|  
|daß| [:] 

|:|  
 

 

Aber 

 
der 

 
Synagogenfürst, 

 
der 

 
(jetzt)

a 

 

(in der Folge)
pt 

 
von 

 
daher 

 
zur 

 
Beurteilung 

 
veranlaßt 

 
worden 

 
war, 

 
sagte 

 
als 

 
ein 

 
sich 

 
Entrüstender, 

 
da 

 
der 

 
Jesus 

 
(de facto)

a 

 
in 

 
dem 

 
Sabbat 

 
genesengemacht 

 
hatte, 

 
zu 

 
der 

 
Volksmenge: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.10 
Mar 3.2 
Luk 6.7 

 
Joh 5.16 
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nu no fe pl no fe pl 

e]x h`me,rai 
sechse Tage 

 

3 p pl pr [a1, A, R: prp dt 

eivsi.n @evn 
da sind sie, [in 

 

pna dt fe pl] [a1, A, B, R: 3 p pr ips 

ai-j# @dei/ 
welchen] [verbindlich bedeutet es 

 [Bindung besteht es 
 [stattfinden muß es] 

 

if pr md/ps dp if pr md/ps dp (Zustand)] 

evrga,zestai#  
individuell zu wirken zum Wirken veranlaßt zu sein] 

individuell zu arbeiten zum Arbeiten veranlaßt zu sein]. 
 

if pr md/ps dp (Vorgang)] prp dt 

 evn 
zum Wirken veranlaßt zu werden] In 

zum Arbeiten veranlaßt zu werden].  
 

a, a1, A, B: 3 p dt fe pl [R: pna dt fe pl] 
|auvtai/j| @tau,taij# 
|ihnen| [diesen] 

 

a, a1, B, R:  

|ou=n|  

|daher| als 
 

a, a1, B, R: pt pr no ma pl md/ps dp 

|evrco,menoi| 
|individuell Kommende 

 

pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand / Vorgang) 

 
zum Kommen Veranlaßtwerdende / Veranlaßtwerdende| 

 

[A: pt pr no ma pl md/ps dp 

@sun&erco,menoi# 
[individuell Zusammen-Kommende 

 

pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand / Vorgang)] 

 
zum Zusammen-Kommen Veranlaßtseiende / Veranlaßtwerdende] 

 

2 p pl pr i! md/ps 2 p pl pr i! md/ps (Zustand) 

qer&apeu,esqe  
euch Wärme

2
-ableiten

1
 laßt ihr der Wärme

2
-abgeleitet

1
 seid ihr 

euch genesen machen laßt ihr genesen gemacht seid ihr 
euch heilbehandeln laßt ihr heilbehandelt seid ihr 
euch ther-apieren laßt ihr ther-apiert seid ihr 

 

2 p pl pr i! md/ps (Vorgang)  

 kai. 
der Wärme

2
-abgeleitet

1
 werdet ihr und 

genesen gemacht werdet ihr,  
heilbehandelt werdet ihr  

ther-apiert werdet ihr  
 

 prp dt 

mh.  
nicht in 

 

 dt fe 

th/| h`me,ra| 
dem Tag 

 

 hebrÜ: gn ma 

tou/ sabba,tou 

des Sitzens 
 Aufhörens 
 (Siebenten) 
 Sabbats 

 

 

 
! 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Sechs Tage sind da, in welchen es verbindlich bedeutet, individuell zu arbeiten. 
In ihnen daher laßt euch als individuell Zusammenkommende genesen machen, 

und nicht in dem Tag des Sabbats!“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Sechs Tage sind da. Es bedeutet verbindlich, individuell zu arbeiten. 
In ihnen daher laßt euch als individuell Kommende genesen machen, 

und nicht in dem Tag des Sabbats!“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Sechs Tage sind da, in welchen es verbindlich bedeutet, individuell zu arbeiten. 
In diesen daher laßt euch als individuell Kommende genesen machen, 

und nicht in dem Tag des Sabbats!“ 

 

1
Sechs 

1
Tage 

1
sind 

1
da. 

1
In 

1
ihnen 

1
daher 

1
laßt 

1
euch 

1
als 

1
individuell 

1
Kommende 

1
genesen 

1
machen, 

1
und 

1
nicht 

1
in 

1
dem 

1
Tag 

1
des 

1
Sabbats! 

 
2 Mos 20.9 

2 Mos 23.12 
5 Mos 5.13+14 

 
 
 
 
 

 

1
aL, 

1. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt: 

„Sechs 

Tage 

sind 

da, 

in 

welchen 

es 

verbindlich 

bedeutet, 

individuell 

zu 

arbeiten. 

In 

ihnen 

daher 

laßt 

euch 

als 

individuell 

Kommende 

genesen 

machen, 

und 

nicht 

in 

dem 

Tag 

des 

Sabbats!“ 
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15.)  15.) 
3 p a1 ps ig 

avp&ekri,qh 
(Jetzt) von-daher zur Beurteilung veranlaßt wurde er 

(Jetzt) zur Beantwortung veranlaßt wurde er 

 
a, a2, B 

|de.| 
|aber| 

 
[A, R] 

@ou=n# 
[daher] 

 
prp dt 

 
infolge von 

 
3 p dt ma 

auvtw/| 
ihm 

 
 

o ̀
der 

 
no ma 

ku,rioj 
Geltender 

Herr 

 
 

kai. 
und 

 
3 p a2 kp 

ei=pen 
(alles überschauend) sagte er 

 
 

 
: 

 
vo 

 
Ihr 

 
vo ma pl 

ùpo&kritai. 
unterhalb einer versteckten Maske-Beurteiler 

unter dem nach außen Dargestellten-ein anderes persönliches Urteil Verbergenden 
unterhalb einer versteckten Maske-Richtenden 

unter dem nach außen Dargestellten-anders Richtenden 
Heuchler 

Schauspieler 

 
 

 
! 

 

 

1
Es 

1
wurde 

1
aber 

1
der 

1
Herr 

1
(jetzt)

a 

1
infolge 

1
von 

1
ihm 

1
von 

1
daher 

1
zur 

1
Beurteilung 

1
veranlaßt 

1
und 

1
sagte 

1
(alles überschauend)

a
: 

Ihr 

Heuchler! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.13 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Es 

wurde 

daher 

der 

Herr 

(jetzt)
a 

infolge 

von 

ihm 

von 

daher 

zur 

Beurteilung 

veranlaßt 

und 

sagte 

(alles überschauend)
a
:“ 

 



11. April 2022  Luk 13.1-35  
19. Juli 2011-27. Juli 2011 DIAGLOTT-Übersetzung   
Version 2 [Nicht-Öffentliche-Übersetzung] ohne (...) 

a+pt
 lesbar  

 

interlinearer |Text| = danebenstehend eine abweichende Lesart: [Text] - gelb = ausgewählter Text der Interlinear-Übersetzung - unterstrichen = DaBhaR-Konkordanz 
ef = Endpunkt, ig = Anfangspunkt, kp = Zusammenziehung in einem Punkt, kt = Tatsache feststellend, gm = Sprichwort (Auslegung!) – md/ps = medio-passiv 

684 

 aj no ma 

 e[kastoj 
Ein jeglicher 

 
 2 p pl gn 

 ùmw/n 
- eurerseits 

von euch 
 

[a2, B, R: prp dt] [A: prp dt] 

 @evn# 
[in] [in] 

 
[a2, A, B, R: hebrÜ: dt ne] 

@tw/| sabba,tw|# 
[dem Sitzen] 

 [Aufhören] 
 [(Siebenten)] 
 [Sabbat] 

 
 3 p pr 

ouv lu,ei 
nicht löst er 

 losbindet er 
 

 ak ma / fe 

to.n bou/n 
das Rind 
die Kuh 

 
3 p gn ma  

auvtou/ h' 
seinerseits oder 

sein,  
 

a, a2, B, R: ak ma 

|to.n o;non| 
|den Esel| 

 
[A: ak fe] 

@th.n o;non# 
[die Eselin] 

 
prp gn  

avpo. th/j 
von dem 

 der 
 

gn fe  

fa,tnhj kai. 
eingeschnittenen Behälter und 

Krippe  
 

 a, a2, B, R 

  
als |es oder ihn| 

 
[A] a, B: pt pr no ma 

 |avp&agw.n| 
[es oder sie] |Weg-Führender| 

 
[a2, A, R: pt a2 no ma kt] 3 p pr 

@avp&agagw.n# poti,zei 
[(de facto) Weg-Geführthabender] tränkt er 

 
a, a2, B, R [A] 

  
|es oder ihn| [es oder sie] 

 
 

 
? 
 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 
„Löst nicht ein jeglicher von euch in dem Sabbat sein 

d
 Rind oder die Eselin von der Krippe, 

und nachdem er es oder sie (de facto)
a
 (allmählich)

pt
 weggeführt hat, 

tränkt er es oder sie?“ 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Löst nicht ein jeglicher von euch in dem Sabbat sein 
d
 Rind oder den Esel von der Krippe, 

und indem er es oder ihn (allmählich)
pt

 wegführt, 
tränkt er es oder ihn?“ 

 

1
Löst 

1
nicht 

1
ein 

1
jeglicher 

1
von 

1
euch 

1
sein 

d
 Rind 

1
oder 

1
den 

1
Esel 

1
von 

1
der 

1
Krippe 

1
und 

1
indem 

1
er 

1
es 

1
oder 

1
ihn 

1
(allmählich)

pt
 

1
wegführt, 

1
tränkt 

1
er 

1
es 

oder 

ihn? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.11+12 
 

Luk 14.5 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„Löst 
nicht 
ein 

jeglicher 
von 

euch 

in 
dem 

Sabbat 
sein 

d
 Rind 

oder 
den 
Esel 
von 
der 

Krippe, 
und 

nachdem 
er 

es 
oder 
ihn 

(de facto)
a
 

(allmählich)
pt 

weggeführt 
hat, 

tränkt 
er 
es 

oder 
ihn?“
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16.)  16.) 
pna ak fe  

tau,thn de. 
Diese aber 

 
  

  
als irgend 

 ir
eine 

 
ak fe  

qugate,ra  
Tochter des 

 
hebrÜ: gn ma pt pr no fe 

VAb&ra&a.m ou=san 

Vater-Haupt-des Getümmels seiende, 
Ab-ra-ham  

 
n ak fe 3 p a1 kt 

h]n e;dhsen 
welche (de facto) gebunden hat er 

 (de facto) gefesselt hat er 

 
 hebrÜ: no ma 

o ̀ satana/j 
der Ankläger 

 Satan, 

 
2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou.  
(jetzt) individuell gewahre du !, 

(jetzt) individuell wahrnehme du  

 
nu ak ne pl  nu ak ne pl 

de,ka kai. ovktw. 
zehne und achte 

 
ak ne pl  

e;th ouvk 

Jahre, nicht 

 
3 p ipe ips prp ak 

e;dei  
verbindlich bedeutete es, in Bezug auf 

Bindung bestand es  
stattfinden mußte es  

 
3 p pl ak fe if a1 ig 

 luqh/nai 
sie (jetzt) gelöst zu werden 

 (jetzt) losgebunden zu werden 

 
prp gn  

avpo. tou/ 
von der 

 
gn ma pna gn ma 

desmou tou,tou 
Umbandung dieser 

Fessel  

 
prp dt  

 th/| 
in dem 

 
dt fe  

h`me,ra| tou/ 
Tag des 

 
hebrÜ: gn ne  

sabba,tou  
Sitzens ? 

Aufhörens  
(Siebenten)  

Sabbats  
 

 

Diese 

aber, 

als 

ir
eine 

Tochter 

Abrahams 

seiende, 

welche 

der 

Satan 

(de facto)
a
 

gefesselt 

hat, 

- nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr! - 

zehn 

und 

acht 

Jahre, 

bestand 

nicht 

in 

Bezug 

auf 

sie 

Bindung, 

(jetzt)
a
 

von 

der 

dieser 

Fessel 

in 

dem 

Tag 

des 

Sabbats 

gelöst 

zu 

werden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 3.9 
Luk 3.8 

Luk 19.9 
 
 
 
 
 
 

(Mat 26.14) 
(Mar 14.10) 

Luk 22.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.4+11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mar 7.35 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 12.12 
Mar 3.4 
Luk 6.9 
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17.)  17.) 
 prp gn 

kai.  
Und voraus 

 angesichts 
 ausgrund 

 
 pna gn ma pl 

 tau/ta 
des diese 

 
pt pr gn ma 3 p gn ma 

le,gontoj auvtou/ 
Wortenden seinerseits 

Worte Gebrauchenden, seines, 
Sagenden  

 
3 p pl ipe md/ps 

kat&h|scu,nonto 

sich von oben herab-beschänden ließen sie 
sich allbezüglich-zu Schanden machen ließen sie 

sich jeweils-beschämen ließen sie 

 
3 p pl ipe md/ps (Vorgang) 

 
von oben herab-beschändet wurden sie 

allbezüglich-zu Schanden gemacht wurden sie 
jeweils-beschämt wurden sie 

 
aj no ma pl  

pa,ntej oi ̀
alle die 

 
pt pr no ma pl md/ps dp pt pr no ma pl md/ps dp (Zustand) 

avnti&kei,menoi  
individuell Anstatt-Legenden zum Anstatt-Legen Veranlaßtseienden 

individuell anstelle von-Legenden zum anstelle von-Legen Veranlaßtseienden 
individuell Dawider-Liegenden zum Dawider-Liegen Veranlaßtseienden 
individuell entgegen-Liegenden zum entgegen-Liegen Veranlaßtseienden 

 
pt pr no ma pl md/ps dp (Vorgang) 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zum Anstatt-Legen Veranlaßtwerdenden ihm, 

zum anstelle von-Legen Veranlaßtwerdenden  
zum Dawider-Liegen Veranlaßtwerdenden  
zum entgegen-Liegen Veranlaßtwerdenden  

 

 

Und 

 
angesichts 

 
seines 

 
(fortlaufenden)

pt 

 
diese 

 
Wortegebrauchens 

 
ließen 

 
sie 

 
sich 

 
alle 

 
die 

 
zum 

 
ihm 

 
Entgegenliegen 

 
Veranlaßtwerdenden 

 
allbezüglich 

 
zu 

 
Schanden 

 
machen, 
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kai. 
und 

 

aj no ma 

pa/j 
all 

 

 

o ̀
die 

 

no ma 

o;cloj 
Belästigende 

Menge 
Volksmenge, 

 

3 p ipe 

e;cairen 

sich freute sie 
 

prp dt 

evpi. 
aufgrund von 

 

aj dt ma pl 

pa/sin 
allen 

 

 

toi/j 
den 

 

aj dt ne pl 

evn&do,xoij 
in-der guten Meinung Bestätigten 
in-der Bewährtheit Anerkannten, 

Ein-Geherrlichten 
in-Herrlichkeit Eingehüllten o. Ausgestatteten o. Dargestellten 
in-Strahlkraft Eingehüllten o. Ausgestatteten o. Dargestellten 

 

 

toi/j 
den 

 

a: pt pr dt ne pl md/ps 

|legome,noij| 
|sich Wortenlassenden 

|sich als Worte Gebrauchenlassenden 
|sich Sagenlassenden 

 

pt pr dt ne pl md/ps (Zustand) 

 
Gewortetseienden 

als Worte Gebrauchtseienden 
Gesagtseienden 

 

pt pr dt ne pl md/ps (Vorgang) 

 
Gewortetwerdenden| 

als Worte Gebrauchtwerdenden| 
Gesagtwerdenden| 

 

[a2, A, R: pt pr dt ma pl md/ps dp 

@ginome,noij# 
[individuell Werdenden 

[individuell Geschehenden 
[sich Entwickelnden 

 

pt pr dt ma pl md/ps dp (Zustand / Vorgang )] 

 
in das Werden Gebrachtseienden / Gebrachtwerdenden] 

in das Geschehen Gebrachtseienden / Gebrachtwerdenden] 
in die Entwicklung Gebrachtseienden / Gebrachtwerdenden] 

 

[B: pt a2 dt ne pl md dp kt] 

@genome,noij# 
[(de facto) individuell Gewordenseienden] 
[(de facto) individuell Geschehenseienden] 

[(de facto) sich Entwickelthabenden] 
 

prp gn 

ùpV 
von her 

von 
 

3 p gn ma 

auvtou/ 
seiner 
ihm. 

 

 

und 

all 

die 

Volksmenge 

freute 

sich 

aufgrund 

von 

all 

den 

in 

in 

der 

Bewährtheit 

Anerkannten, 

1
den 

1
sich 

1
von 

1
ihm 

1
als 

1
Worte 

1
Gebrauchenlassenden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.37 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Thes 1.10+12 
 

Luk 18.43 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„den 

von 

ihm 

individuell 

geschehenden.“ 

 
1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„den 

(de facto)
a 

individuell 

von 

ihm 

geschehenseienden.“ 
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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 
 

von 
 

einem 

 
scharlachroten Kern 

Korn 
 

des 
 

Senfs 
 

18.)  18.) 

3 p ipe a, B 

e;legen |ou=n| 

Wortete er |daher| 
Die Worte gebrauchte er  

Sagte er  
 

[A, R]  

@de.#  
[aber] : 

 
pn dt ne aj dt fe 3 p pr 

ti,ni o`moi,a evsti.n 
Wem gleich ist sie 

 ähnlich ist sie 
  ist sie 
  ist sie 
  ist sie 
  ist sie 
  ist sie 
  ist es 
  ist es 
  ist sie 

 
 no fe 

h̀ basilei,a 
die voranschreitende Mannschaft 
die den Fortschritt bestimmende Mannschaft 
die auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft 
die Regentschaft 
die Regierung 
die Königsherrschaft 
die Königreich 
das Königtum 
das basisgebende Mannschaft 
die  

 
 gn ma  

tou/ qeou/ kai. 
des Einsetzers und 

 Absetzers  
 Schauenden  
 Gottes,  

 
prp dt pn dt ne 1 p ft 

 ti,ni o`moiw,sw 
infolge von wem gleichsetzen werde ich 

i
mit  gleich machen werde ich 

  ähnlich machen werde ich 
  vergleichen werde ich 

 
3 p ak fe  

auvth,n  
sie ? 
sie  
sie  
sie  
sie  
sie  
es  
es  
sie  

 

 

Parabel 

von 

einem 

Korn 

des 

Senfs 

 

1
Er 

1
gebrauchte 

1
daher 

1
die 

1
Worte: 

Wem 

ist 

die 

Königsherrschaft 

des 

Gottes 

gleich, 

und 

i
mit 

wem 

werde 

ich 

sie 

vergleichen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.31+32 
Mar 4.30-32 

 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 40.18+25 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Er 

gebrauchte 

aber 

die 

Worte:“ 
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19.)  19.) 
aj no fe 3 p pr  

o`moi,a evsti.n  
Gleich ist sie einem 

Ähnlich ist sie  
 ist sie  
 ist sie  
 ist sie  
 ist sie  
 ist sie  
 ist es  
 ist es  
 ist sie  

 
dt ma  gn ne 

ko,kkw|  sina,pewj 
scharlachroten Kern des Senfs, 

Korn  Sinapi 

 
pna ak ma   

o]n   
welches als es 

 
pt a2 no ma kt  

labw.n  
(de facto) Genommenhabender ein 

 
no ma urspr. a: 3 p a2 ig 

a;n&qr&wpoj |eivs&balen| 
Hinauf-Gewandt-Eraugender |(jetzt) hinein-warf er| 

empor-ragend-Augender  
Hinauf-Gedrehter  

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Mensch  

 
[(a,) A, B, R: 3 p a2 ig] prp ak 

@e;balen# eivj 
[(jetzt) warf er] hinein in 

 
h
in 

 
[a1] [A, B, R] ak ma 

@to.n#  kh/pon 

[den] [den] Garten, 

 
a, D, K, L, Q, Y: 3 p gn ma [A, B, R: 3 p gn ma] 

|auvtou/| @e&̀autou/# 
|seinerseits| [seiner-selbst], 

|seinen|  

 
 3 p a1 kt  

kai. hu;xhsen kai. 
und (de facto) wuch es und 

 (de facto) gedeihte es  

 
3 p a2 md dp kt prp ak 

evge,neto eivj 
(de facto) individuell wurde es hinein in 
(de facto) sich entwickelte es

 h
zu 

 
 ak ma 

 de,ndron 
einen Baum 
einem  

 
[A, R: aj ak ma] 

 @me,ga# 
[einen großen], 

[einem]  

 
1
aL, Codex Sinaiticus schreibt: 

„(jetzt)
a
 
h
in seinen Garten warf, 

und es wuchs (de facto)
a
, und es entwickelte sich 

h
zu einem Baum,“ 

1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„(jetzt)
a
 
h
in seinen 

d
 Garten warf, 

und es wuchs (de facto)
a
, und es entwickelte sich (de facto)

a
 
h
zu einem Baum,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„(jetzt)
a
 
h
in den Garten seiner selbst warf, 

und es wuchs (de facto)
a
, und es entwickelte sich (de facto)

a
 
h
zu einem großen Baum,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„(jetzt)
a
 
h
in den Garten seiner selbst warf, 

und es wuchs (de facto)
a
, und es entwickelte sich (de facto)

a
 
h
zu einem Baum,“ 

 
Sie 

 
ist 

 
einem 

 
Korn 

 
des 

 
Senfs 

 
gleich, 

 
welches 

 
ein 

 
Mensch, 

 
nachdem 

 
er 

 
es 

 
(de facto)

a 

 
(innerhalb eines Zeitverlaufs)

pt 

 
genommen 

 
hat, 

 
1
(jetzt)

a 

 
1h

in 

 
1
seinen 

 
1
Garten 

 
1
hineinwarf, 

 
1
und 

 
1
es 

 
1
wuchs 

 
1
(de facto)

a
, 

 
1
und 

 
1
es 

 
1
entwickelte 

 
1
(de facto)

a 

 
1
sich 

 
1h

zu 

 
1
einem 

 
1
Baum, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 17.20 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hes 31.18 
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a, B, R:  

|kai. ta. 
|und die 

 
no ne pl  

peteina. tou/ 
fliegenden Wesen des 

|Flügler|  
|flatternden Wesen|  

 
gn ma  

ouvr&anou/  
sichtbar-Oberen jedes 

|Himmels,|  

 
  

  
einzelne von 

 
 3 p a1 kt 

 kat&eskh,nwsen| 
ihnen (de facto) gemäße-Beschattung hatte es| 

 |(de facto) von oben herab-Zelt hatte es 
 |(de facto) allbezüglich-Zelt hatte es| 
 |(de facto) jeweils-Zelt hatte es| 
 |(de facto) entsprechend-Zelt hatte es| 
 |(de facto) einen Nistplatz hatte es| 

 
[A: prp ak 

@kai.  
[und hinein in 

 [
h
für] 

 
 ak ne pl 

ta. peteina. 
die fliegenden Wesen 

 [Flügler] 
 [flatternden Wesen] 

 
 gn ma 

tou/ ouvr&anou/ 
des sichtbar-Oberen 

 [Himmels] 

 
 if pr] 

 kata&skhnou/n# 
bestimmt war es gemäße-Beschattung zu haben] 

 [von oben herab-Zelt zu haben] 
 [allbezüglich-Zelt zu haben] 
 [jeweils-Zelt zu haben] 
 [entsprechend-Zelt zu haben] 
 [einen Nistplatz zu haben] 

 
prp dt  

evn toi/j 
in den 

 
dt ma pl 3 p gn ma 

kla,doij auvtou/ 
Brechbaren seinerseits 

Zweigen, seinen. 
 

 

1
und 

1
die 

1
fliegenden 

1
Wesen 

1
des 

1
Himmels, 

1
jedes 

1
einzelne 

1
von 

1
ihnen 

1
hatte 

1
(de facto)

a
 

1
einen 

1
Nistplatz 

1
in 

1
seinen 

d
 Zweigen. 

 
 
 
 
 
 

Ps 104.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 13.32 
 
 
 
 
 

*e: 

aufgrund 

des 

Infinitiv 

hier 

a. c. i., 

Flügler 

im 

no 

und 

ak 

gleich 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„und 

h
für* 

die* 

fliegenden* 

Wesen* 

des 

Himmels 

war 

es 

bestimmt, 

einen 

Nistplatz 

in 

seinen 
d
 Zweigen 

zu* 

haben* 

in 

seinen 
d
 Zweigen.“ 
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Danebenwurf 
Unmittelbarer Entwurf anhand eines grundlegenden lehrhaften Beispiels 

Darstellung neben einer verhüllten Gegebenheit an einem indirekt veranschaulichten Entwurf 
Parabel 

Vergleich 
 

vom 
 

Sauerteig 

 
20.)  20.) 

a, B, R av 

kai. pa,lin 
Und noch dazu 

 dann wieder 
 

3 p a2 ig  

ei=pen  
(jetzt) sagte er : 

 
prp dt pn dt ne 

 ti,ni 
Infolge von wem 

i
Mit  

 
1 p ft  

o`moiw,sw th.n 

gleichsetzen werde ich die 
gleich machen werde ich die 

ähnlich machen werde ich die 
vergleichen werde ich die 

 die 
 die 
 das 
 das 
 die 

 
ak fe  

basilei,a tou/ 
voranschreitende Mannschaft des 

den Fortschritt bestimmende Mannschaft  
auf Veranlassung aufgestiegene Mannschaft  

Regentschaft  
Regierung  

Königsherrschaft  
Königreich  
Königtum  

basisgebende Mannschaft  

 
gn ma  

qeou/  
Einsetzers ? 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes,  

 

 

Parabel vom Sauerteig 

 

1
Und 

1
noch 

1
dazu 

1
sagte 

1
er 

1
(jetzt)

a
: 

i
Mit 

wem 

werde 

ich 

die 

Königsherrschaft 

des 

Gottes 

vergleichen?
 

 
 

Mat 13.33 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Noch 

dazu 

sagte 

er 

(jetzt)
a
:“ 
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21.)  21.) 
aj no fe 3 p pr 

o`moi,a evsti.n 
Gleich ist sie 

Ähnlich ist sie 
 ist sie 
 ist sie 
 ist sie 
 ist sie 
 ist sie 
 ist es 
 ist es 
 ist sie 

 
 dt fe 

 zu,mh| 
einem Sauerteig, 

 
pna ak fe  

h]n  
welches als 
welche  

 
 pt a2 no fe kt 

 labou/sa 

ihn (de facto) Genommenhabendes 
 (de facto) Genommenhabende 

 
 no fe 

 gunh. 
ein Weib, 
eine Frau 

 
a, A, R, P 075: 3 p a1 ig [B, K, L, N: 3 p a1 ig] 

|evn&e,kruyen| @e;kruyen# 
|(jetzt) innen-verbarg es / sie| [(jetzt) verbarg es / sie] 

|(jetzt) innen-versteckte es / sie| [(jetzt) versteckte es / sie] 
 

prp ak  

eivj  
hinein in die 

 
 gn ne 

 av&leu,rou 
des Un-Verhohlenen 

 Gemahlenen 
 Mehls 

 
aramÜ: ak ne pl ak ne pl 

sa,ta tri,a 

Hochstiefel dreie, 
Getreidetrockenhohlmaße  

Saton  
 

prp gn pna gn ne 

e[wj ou- 
bis welches 

 
w
daß 

 
3 p a1 ps kt aj ak ne 

evzumw,qh o[lon 

(de facto) gesäuert wurde es ganz. 
(de facto) durchgesäuert wurde es  

 
1
aL, Codex Vaticanus, Codex Cyprius, Codex Regius und Codex Petropolitanus Purpensis schreiben: 

„(jetzt)
a
 hinein in drei Getreidetrockenhohlmaße des Mehls verbarg,“ 

 

Sie 

ist 

einem 

Sauerteig 

gleich, 

welches 

ein 

Weib, 

nachdem 

sie 

ihn 

(de facto)
a 

(innerhalb eines Zeitverlaufs)
pt

 

genommen 

hat, 

1
(jetzt)

a
 

1
hinein 

1
in 

1
drei 

1
Getreidetrockenhohlmaße 

1
des 

1
Mehls 

1
innen 

1
verbarg, 

bis 

w
daß 

es 

(de facto)
a 

ganz 

durchgesäuert 

wurde. 

 
 
 
 
 

Mat 16.6 
Mar 8.15 
Luk 12.1 
1 Kor 5.6 
Gal 5.9 
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Die enge Tür 

 
22.)  22.) 

 3 p ipe md/ps dp 

kai. di&eporeu,eto 
Und individuell durch-ging er 

 
3 p ipe md/ps dp (Vorgang) prp ak 

 kata. 
zum Durch-Gehen veranlaßt wurde er gemäße 

 jeweiligen 
 

 ak fe pl 

 po,leij 
der Vieligen 
die aus vielen Bestehenden 

 Städte 
 

 ak fe pl 

kai. kw,maj 
und nicht

2
-Verwehrten

1 

 Dörfer 
 

  

  
als ein 

 
pt pr no ma  

dida,skwn kai. 
Lehrender und 

Belehrender  
 

  

  
als ein 

 
 ak fe 

 porei,an 
den Gang 

 
pt pr no ma md/ps pt pr no ma md/ps (Zustand) 

poiou,menoj  
individuell Tätigender zum Tätigen Veranlaßtseiender 
individuell Machender zum Machen Veranlaßtseiender 

 
pt pr no ma md/ps (Vorgang) prp ak 

 eivj 
zum Tätigen Veranlaßtwerdender hinein in 
zum Machen Veranlaßtwerdender 

h
in Richtung auf 

 
a, (nicht in B), L, P 075: grÜ: ak ne pl 

 |$~I%eros&o,l&uma| 

|die gänzlich
2
-entlöste

3
-Weihestätte

1
| 

 |gänzlich
2
-gelöste

3
-Weihestätte

1
| 

 |Jerus-a-lema,| 
 

[A, R: hebrÜ: ak ma] 

 @VIerou&salh,m# 
[den zielseienden-Frieden] 
[den [überfließenden-Frieden] 
[den [durchtränkenden-Frieden] 
[den [errechteten-Frieden] 
[die [Jeru-salem] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Jerusalem“ 

 

Die 

enge 

Tür 

 

Und 

er 

ging 

individuell 

durch 

die 

jeweiligen 

Städte 

und 

Dörfer, 

als 

ein 

Lehrender 

und 

als 

ein 

individuell 

den 

Gang 

Machender 

hinein 

in 

1
die 

1
Majorität 

1
der 

1
Stadt 

1
Jerusalem. 

 
 
 
 
 
 

Mat 7.13+14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 9.35 
 

Luk 8.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 9.51 
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23.)  23.) 
3 p a2 ig  pn no ma 

ei=pen de, tij 
(Jetzt) sagte er aber irgend 

  
ir
einer 

 

 3 p dt ma  

 auvtw/|  
zu ihm : 

 

vo vo ma  

 ku,rie eiv 
O Geltender ob 
 Herr,  

 

aj no ma pl   

ovli,goi  oi ̀
wenige sind es, die 
kurze   

 

pt pr no ma pl md/ps pt pr no ma pl md/ps (Zustand) 

sw|zo,menoi  
sich Rettenlassenden Gerettetseienden 

sich Errettenlassenden Errettetseiende 
sich in das Heil Bringenlassende in das Heil Gebrachtseiende 

sich in das Soziale Helfenlassende in das Soziale Gebrachtseiende 
 

pt pr no ma pl md/ps (Vorgang)  

  
Gerettetwerdenden ? 
Errettetwerdende  

in das Heil Gebrachtwerdende  
in das Soziale Gebrachtwerdende  

 

no ma  

o ̀  
Der Angesprochene 

 

 3 p a2 kp 

de. ei=pen 
aber (alles überschauend) sagte er 

 

prp ak 3 p pl ak ma  

pro.j auvtou,j  
zu sie : 
 ihnen  

 
24.)  24.) 

2 p pl pr i! md/ps dp 2 p pl pr i! md/ps dp (Zustand) 

avgwni,zesqe  

Individuell Kampf führet ihr zum Kampfführen veranlaßt seid ihr 
Individuell ringet ihr zum Ringen veranlaßt seid ihr 

 

2 p pl pr i! md/ps dp (Vorgang) if a2 dp ig 

 eivs&elqei/n 
zum Kampfführen veranlaßt werdet ihr (jetzt) hinein-zukommen 

zum Ringen veranlaßt werdet ihr  
 

prp gn a, B, P 075: aj gn fe gn fe 

dia. |th/j stenh/j quraj| 
durch |die enge Tür| 

 

[A, R: aj gn fe gn fe]  

@th/j stenh/j pu,lhj#  
[das enge Tor] !, 
[die]  [Pforte]  

 

 aj no ma pl  

o[ti polloi,  
da viele, so 

 

1 p pr  1 p pl dt 

le,gw  ùmi/n 
worte ich - euch, 

die Worte gebrauche ich zu  
sage ich -  

 

3 p pl ft if a2 dp kt 

zhth,sousin eivs&elqei/n 
suchen werden sie (de facto) hinein-zukommen 

 

  

kai. ouvk 
und nicht 

 

 3 p pl ft 

 ivscu,sousin 

hierzu sich als stark {genug} erweisen werden sie. 
 

1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„Ringet individuell, (jetzt)
a
 durch die enge Pforte hineinzukommen!,“ 

 

Aber 

ir
einer 

sagte 

(jetzt)
a
 

zu 

ihm: 

O 

Herr, 

ob 

es 

wenige 

sind, 

die 

sich 

(im weiteren Zeitverlauf)
pt

 

retten 

lassen? 

Der 

Angesprochene 

aber 

sagte 

(alles überschauend)
a
 

zu 

ihnen: 

 

1
Ringet 

1
individuell, 

1
(jetzt)

a
 

1
durch 

1
die 

1
enge 

1
Tür 

1
hineinzukommen!, 

da 

viele, 

so 

gebrauche 

als 

Worte 

zu 

euch, 

suchen 

werden 

(de facto)
a
 

hineinzukommen, 

und 

sie 

werden 

sich 

hierzu 

als 

nicht 

stark 

{genug} 

erweisen.
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 1.18 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 55.6 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.10 
 

Mat 7.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 16.24 
Mar 8.34 
Luk 9.23 

 
Luk 14.27+33 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 6.4-6 
Heb 10.26 
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Das Abschließen der Tür 

 
25.)  25.) 

prp gn pna gn ne 

avfV ou- 
Von an welchen, 

 
  

 a'n 
wann gleichsam 

wenn der Fall eintritt, daß 
 

3 p a1 kj ps kt  

evgerqh/| o`̀ 
(de facto) erweckt werden würde er der 

(de facto) wachgemacht werden würde er  
(de facto) aufgerichtet werden würde er  

 
a, a1, A, B, R: no ma 

|oivko&des&po,thj| 
|Wohnzugehöriges-als zu Bindendes-Tränkende| 

|Wohnzugehöriges
1
-tränken

3
-Müssende

2
| 

|Hauseigentümer| 
 

[P 075: no ma] 

@des&po,thj# 
[zu Bindendes-Tränkende] 

[tränken
2
-Müssende

1
] 

[Eigentümer], 
[Des-pot] 

 
 3 p a1 kj kt 

kai. avpo&klei,sh| 
und (de facto) ab-schließen sollte er 

 
 ak fe 

th.n qu,ran 

die Tür, 
 

  

kai.  
und dann 

 
2 p pl a1 kj md kt [a1, A, B, R, P 075: 

a;rxhsqe @e;xw 
(de facto) individuell anfangen solltet ihr, [draußen 
(de facto) individuell beginnen solltet ihr  

 
if pe cj] 

es̀ta,nai kai.# 
Stand genommen zu haben und] 

[gestanden zu haben]  
 

if pr  

krou,ein th.n 
anzuklopfen die 

 
ak fe  

qu,ran  
Tür, als 

 
pt pr no ma pl  

le,gontej  
Wortende : 

die Worte Gebrauchende  
Sagende  

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„wann gleichsam der Hauseigentümer (de facto)
a
 aufgerichtet werden würde, 

und er (de facto)
a
 die Tür abschließen sollte, 

und ihr dann (de facto)
a
 individuell anfangen solltet, 

draußen gestanden zu haben und an die Tür zu klopfen,“ 
1
aL, Papyrus 075 schreibt: 

„wann gleichsam der Eigentümer (de facto)
a
 aufgerichtet werden würde, 

und er (de facto)
a
 die Tür abschließen sollte, 

und ihr dann (de facto)
a
 individuell anfangen solltet, 

draußen gestanden zu haben und an die Tür zu klopfen,“ 

 

Das Abschließen der Tür 

 

Von 

welchen 

an, 

1
wann 

1
gleichsam 

1
der 

1
Hauseigentümer 

1
(de facto)

a
 

1
aufgerichtet 

1
werden 

1
würde, 

1
und 

1
er 

1
(de facto)

a
 

1
die 

1
Tür 

1
abschließen 

1
sollte, 

1
und 

1
ihr 

1
dann 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
anfangen 

1
solltet, 

1
an 

1
die 

1
Tür 

1
zu 

1
klopfen, 

indem 

ihr 

(wie folgt)
pt

 

sagt: 

 
vgl. Mat 25.10-12 
vgl. Mat 8.11+12 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.10 
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vo vo ma 

 ku,rie 
O Geltender 
 Herr, 

 
[A, R: vo vo ma] 

 @ku,rie# 
[o Geltender] 
 [Herr,] 

 
2 p a1 i! ig 1 p pl dt 

a;n&oixon h`mi/n 
(jetzt) hinauf-öffne du uns 
(jetzt) wieder-öffne du  
(jetzt) oben-öffne du  

(jetzt) öffne
hf

 du  

 
 

 
!, 

 
  

kai.  
und als 

 
pt a1 no ma ps ig 

avpo&kriqei.j 
(jetzt) von-daher zur Beurteilung Veranlaßtworden(seiend)er 

(jetzt) zur Beantwortung Veranlaßtworden(seiend)er 

 
3 p ft  

evrei/  
{Gedanken} fließen lassen wird er zu 

reden wird er  

 
2 p pl dt  

ùmi/n  
euch : 

 
 1 p def pe 

ouvk oi=da 
Nicht gewahre ich 

 wahrnehme ich 

 
1 p pl ak av 

ùma/j po,&qen 
euch, welch-sitzig 

 woher 

 
2 p pl pr  

evste,  
seid ihr ? 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„O Herr, o Herr, öffne uns (jetzt)
a
 oben!,“ 

 

O 

Herr, 

öffne 

uns 

(jetzt)
a
 

oben!, 

und 

er, 

der 

(jetzt)
a 

(in der Folge)
pt

 

zur 

Beantwortung 

veranlaßt 

worden 

war, 

wird 

zu 

euch 

reden: 

Ich 

nehme 

euch 

nicht 

wahr, 

woher 

seid 

ihr? 

 
 
 
 
 

Mat 25.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.12 
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26.)  26.) 
 a, A, R: 2 p pl a1 kj md kt 

to,te |a;rxhsqe| 
Dann |(de facto) individuell anfangen würdet ihr| 

 |(de facto) individuell beginnen würdet ihr| 
 

[B, P 075: 2 p pl ft md] if pr 

@a;rxesqe# le,gein 

[individuell anfangen werdet ihr] zu worten 
[individuell beginnen werdet ihr] die Worte zu gebrauchen 

 zu sagen 
 

 

 
: 
 

1 p pl a1 kt prp gn / av 

evfa,gomen evn&w,pio,n 
(De facto) gegessen haben wir im-Auge 

 
prp gn 2 p gn 

 sou 
- deinerseits 

von dir 
 

 1 p pl a2 kt 

kai. evpi,omen 
und (de facto) getrunken haben wir 

 
 prp dt 

kai. evn 
und in 

 
 aj dt fe pl 

tai/j platei,aij 
den breiten Straßen, 

 
2 p pl gn 2 p a1 kt 

h`mw/n evdi,daxaj 
unsererseits (de facto) gelehrt hast du. 

unseren,  
 

1
aL, Codex Vaticanus und Papyrus 075 schreiben: 

„Dann werdet ihr individuell anfangen zu sagen:“ 

 

1
Dann 

1
würdet 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
anfangen 

1
zu 

1
sagen: 

Wir 

haben 

(de facto)
a
 

im 

Auge 

deinerseits 

gegessen 

und 

haben 

(de facto)
a
 

getrunken 

und 

in 

unseren 
d
 breiten Straßen 

hast 

(de facto)
a
 

du 

gelehrt. 
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27.)  27.) 
 3 p ft 

kai. evrei/ 
und {Gedanken} fließen lassen wird er 

 reden wird er 
 

[A, R, P 075: 

 
[: 
 

1 p pr 

@le,gw# 
Worte ich] 

[Die Worte gebrauche ich] 
[Sage ich] 

 
[B: pt pr no ma] 

 @le,gwn# 
[als Wortender] 

 [die Worte Gebrauchender] 
 [Sagender] 

 
 2 p pl dt 

 ùmi/n 

zu euch 
 

 

 
: 
 

 1 p def pe 

ouvk oi=da 
Nicht gewahre ich 

 wahrnehme ich 
 

a, A, R, P 075: 1 p pl ak 

|u`ma/j| 
|euch|, 

 
av 2 p pl pr 

po,&qen evste, 
welch-sitzig seid ihr 

woher  
 

 

 
? 
 

2 p pl a2 i! ig prp gn 

avpo,&sthte avpV 
(Jetzt) ab-stehet ihr von 

(Jetzt) Ab-Stand nehmet ihr  
 

1 p gn aj vo ma pl 

evmou/ pa,ntej 
meiner alle 

mir  
 

vo vo ma pl 

 evrga,tai 
ihr Wirker 

 Bewirker 
 Werke Tuenden 
 Arbeiter 

 
 gn fe 

 av&di&ki,aj 
des nicht-durchweg-Gebranntseins 
der Mißstands-Aufzeigung 
der Un-Gerechtigkeit 

 
 

 
! 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„Und er wird reden, indem er (wie folgt)
pt

 die Worte zu euch gebraucht:“ 

 

1
Und 

1
er 

1
wird 

zu 

1
euch 

1
reden: 

Ich 

nehme 

euch 

nicht 

wahr, 

woher 

seid 

ihr? 

Stehet 

(jetzt)
a
 

ab 

von 

mir, 

all 

ihr 

Bewirker 

der 

Mißstandsaufzeigung! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 25.41-46 
 
 
 
 
 
 

Ps 6.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 7.23 
Tit 1.16 

 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus, 

Textus Receptus 

und 

Papyrus 075 

schreiben: 

„Und 

er 

wird 

reden: 

Ich 

gebrauche 

die 

Worte 

zu 

euch:“ 
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28.)  28.) 
 3 p ft md (dp) 

evkei/ e;stai 
Dort individuell sein wird es 

 
 no ma 

o ̀ klauqmo.j 
das Schluchzen 

 
  

kai. o ̀
und das 

 
no ma  

brugmo.j tw/n 
Knirschen der 

 
gn ma pl  

ov&do,ntwn o[t&an 
der-Beißer wann-gleichsam 

Zähne, wenn-der Fall eintritt, daß 

 
a, Q: 2 p pl a2 kj kt 

|i;dhte| 
|(de facto) gewahren solltet ihr| 

|(de facto) wahrnehmen solltet ihr| 

 
[A, B1, R, P 075: 2 p pl a1 kj md dp kt] 

@o;yhsqe# 
[(de facto) individuell eraugen solltet ihr] 

[(de facto) individuell mit dem Auge gewahren solltet ihr] 
[(de facto) individuell mit dem Auge wahrnehmen solltet ihr] 

 
[B, D: 2 p pl ft md (dp)] 

@o;yesqe# 
[individuell eraugen werdet ihr] 

[individuell mit dem Auge gewahren werdet ihr] 
[individuell mit dem Auge wahrnehmen werdet ihr] 

 
 hebrÜ: ak ma 

 VAb&ra&a.m 
den Vater-Haupt-des Getümmels 

 Ab-ra-ham 
 

1
aL, Codex Alexandrinus, 1. Korrektor Codex Vaticanus,Textus Receptus und Papyrus 075 schreiben: 

„wann gleichsam ihr (de facto)
a
 Abraham individuellmit dem Auge wahrnehmen solltet“ 

1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„wann gleichsam ihr Abraham individuell mit dem Auge wahrnehmen werdet“ 

 
Dort 

 
wird 

 
individuell 

 
das 

 
Schluchzen 

 
und 

 
das 

 
Knirschen 

 
der 

 
Zähne 

 
sein, 

 
1
wann 

 
1
gleichsam 

 
1
ihr 

 
1
(de facto)

a 

 
1
Abraham 

 
1
wahrnehmen 

 
1
solltet 

 

 
 

Mat 8.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 24.51 
Mat 25.30 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 112.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 8.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 16.23 
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kai.  
und den 

 
hebrÜ: gn ma 

VI&saa,k 

Er-lacht / Er wird-lachen 
der Werdenmachende-lacht 

Jahs-Lachen 
(Hinausgehen-des Gesetzes / Hinausgehen-der Satzung / Hinausgehen-des Gemeißelten) 

(des fertigestellten-Gesetzes / der fertiggestellten-Satzung / des fertiggestellten-Gemeißelten) 
I-saak 

 
  

kai.  
und den 

 
hebrÜ: gn ma 

VI&akw,b 

die Ferse
2
-des Werdenmachenden

1 

Überlisters
2
 für den-Werdenmachenden

1 

der Werdenmachende-läßt einen Umweg gehen, 
die Ferse

2
-JaHs

1 

Überlister
2
-JaHs

1 

JaH-läßt einen Umweg gehen 
Fersehaltenden / Überlister / Folgenden 

J-akob 
 

 

kai. 
und 

 
aj ak ma pl  

pa,ntaj tou.j 
alle die 

 
ak ma pl prp dt 

pro&fh,taj evn 

Voraus-Erklärer in 
Pro-Pheten  

 
 no fe 

th/| basilei,a 
der voranschreitenden Mannschaft 
der den Fortschritt bestimmenden Mannschaft 
der auf Veranlassung aufgestiegenen Mannschaft 
der Regentschaft 
der Regierung 
der Königsherrschaft 
dem Königreich 
dem Königtum 
der basisgebenden Mannschaft 

 
a, B, R: gn ma 

|tou/ qeou/| 
|des Einsetzers| 

 |Absetzers| 
 |Schauenden| 
 |Gottes| 

 
[A: 3 p gn ma] 2 p pl ak ma 

@auvtou/# ùma/j 
[seiner] euch 
[seiner]  
[seiner]  
[seiner]  
[seiner]  
[seiner]  
[seiner],  
[seiner]  
[seiner]  
[seiner]  

 
  

de.  
aber als 

 
pt pr ak ma pl md/ps pt pr ak ma pl md/ps (Zustand) 

evk&ballome,nouj  

euch Hinaus-Werfenlassende Hinaus-Geworfenseiende 
euch Hinaus-Treibenlassende Hinaus-Getriebenseiende 

 
pt pr ak ma pl md/ps (Vorgang) av 

 e;xw 
Hinaus-Geworfenwerdende draußen. 
Hinaus-Getriebenwerdende  

 

 
1
und 

 
1
Isaak 

 
1
und 

 
1
Jakob 

 
1
und 

 
1
all 

 
1
die 

 
1
Propheten 

 
1
in 

 
1
der 

 
1
Königsherrschaft 

 
1
des 

 
1
Gottes, 

 
1
euch 

 
1
aber 

 
1
draußen 

 
1
als 

 
1
euch 

 
1
Hinauswerfenlassende. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.3 
Mat 7.21 

 
1
aL, 

 
Codex Alexandrinus 

 
schreibt: 

 
„und 

 
Isaak 

 
und 

 
Jakob 

 
und 

 
all 

 
die 

 
Propheten 

 
in 

 
seiner 

d
 Königsherrschaft, 

 
euch 

 
aber 

 
draußen 

 
als 

 
euch 

 
Hinauswerfenlassende.“ 
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29.)  29.) 
 3 p pl ft prp gn 

kai. h[xousin avpo. 
Und eintreffen werden sie von 

 

 gn fe pl  

 avna&tolw/n kai. 
den Hinauf-Vollendigungsorten und 

 Hinauf-Zielnahmeorten  
 {Sonnen}Aufgängen  
 östlichen Orten  
 Morgenländern  
 Ana-tolien  

 

prp gn  gn fe pl 

  dusmw/n 
von den Schlupforten der Sonne 

  westlichen Orten 
  Sonnenuntergängen 

 

 [B, L: prp gn]  

kai. @avpo.#  
und [von] dem 

 

gn ma  prp gn 

borra/ kai.  
Norden und von 

 

 gn ma  

 no,tou kai. 
dem Anfeuchtenden und 

 Süden,  
 

3 p pl ft ps prp dt 

avna&kliqh,sontai evn 

werden hinauf-geneigt werden sie in 
werden hinauf-gelagert werden sie  
werden wieder-gelagert werden sie  

werden 
hf

gelagert werden sie  
 

 no fe 

th/| basilei,a 
der voranschreitenden Mannschaft 
der den Fortschritt bestimmenden Mannschaft 
der auf Veranlassung aufgestiegenen Mannschaft 
der Regentschaft 
der Regierung 
der Königsherrschaft 
dem Königreich 
dem Königtum 
der basisgebenden Mannschaft 

 

 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes. 

 
30.)  30.) 

 2 p a2 i! md ig / ij 

kai. ivdou. 
Und (jetzt) individuell gewahre du 

 (jetzt) individuell wahrnehme du 
 

 

 
! 
 

3 p pr aj no ma pl 

eivsi.n e;scatoi 
Sind es Letzte, 

 

pna no ma pl 3 p pl ft md (dp) aj no ma pl 

oi] e;sontai prw/toi 
welche individuell sein werden sie Vordere 

  Erste, 
 

 3 p pr aj no ma pl 

kai. eivsi.n prw/toi 
und sind es Vordere 

  Erste, 
 

pna no ma pl 3 p pl ft md (dp) aj no ma pl 

oi] e;sontai e;scatoi 
welche individuell sein werden sie Letzte. 

 

 

Und 

sie 

werden 

von 

den 

östlichen 

Orten 

und 

von 

westlichen 

Orten 

und 

[von] 

Norden 

und 

von 

Süden 

eintreffen, 

und 

sie 

werden 

wieder 

in 

der 

Königsherrschaft 

des 

Gottes 

gelagert 

werden. 

 

Und 

nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr! 

Es 

sind 

Letzte, 

welche 

individuell 

Erste 

sein 

werden, 

und 

es 

sind 

Erste, 

welche 

individuell 

Letzte 

sein 

werden. 

 
 
 

Mat 8.11 
Mat 12.41+42 

 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 43.5 
Ps 107.3 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 49.12 
 
 
 
 
 
 

Luk 13.35 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 20.16 
 

Mar 10.31 
 
 
 

Mat 18.4 
Mar 9.35 
Luk 9.48 
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Jesu 

 
Mißachtung der Warnung 

 
vor 

 
 Heroischen 
 Heldenhaften 

dem Herodes 
- 

Begründung 
 

31.)  31.) 
prp dt aj dt fe 

evn auvth/| 
In selben 

 

 dt fe 

th/| w[ra| 
dem Zeitabschnitt 
der Jahreszeit 
der Stunde 

 

a, A, R: 3 p pl a2 dp ig [B: 3 p pl a1 dp ig] 

|pros&h/lqo,n| @pros&h/lqa,n# 
(jetzt) herzu-kamen sie  

(jetzt) sich wie ein Pros-Elyten verhielten sie  
 

pna no ma pl hebrÜ: no ma pl 

tinej Farisai/oi 
irgendwelche Klauespalter 

ir
einige gleichteilig Abspaltenen 

 Pharisäer 
 

(NÜ) grÜ: gn ma pl 

$Farisai/oij%  
(Abtrenner) (Erläuternden) 

(Gespaltenen) (Pharisäer), 
(Pharisäer)  

 

 pt pr no ma pl 

 le,gontej 
als Wortende 

 die Worte Gebrauchende 
 Sagende 

 

 3 p dt ma 

 auvtw/| 
zu ihm 

 

 

 
: 
 

2 p a2 i! dp ig  

e;x&elqe kai. 
(Jetzt) heraus-komme du und 

 

2 p pr i! md/ps 2 p pr i! md/ps (Zustand) 

poreu,ou  
individuell gehe du zum Gehen veranlaßt sei du 

 

2 p pr i! md/ps (Vorgang) av 

 evn&teu/qen 
zum Gehen veranlaßt werde du hierin-sitzig 

 von dannen 
 

 

 
!, 

 

  

o[ti  
da der 

 

no ma 3 p pr 

~Hrw,|dhj qe,lei 
Heroische den Willen hat er 

Heldenhafte  
Herodes  

 

2 p ak if a1 kt 

se avpo&ktei/nai 
dich (de facto) weg-zuschaffen 

 (de facto) hinweg-umzubringen 
 (de facto) enthemmt-umzubringen 
 (de facto) umzubringen

vn
. 

 

 

Jesu 

Mißachtung 

der 

Warnung 

vor 

Herodes 

- 

Begründung 

 

In 

derselben 

Stunde 

kamen 

(jetzt)
a
 

ir
einige 

Pharisäer 

herzu, 

wobei 

sie 

zu 

ihm 

(wie folgt)
pt

 

sagten: 

Komme 

(jetzt)
a
 

heraus 

und 

gehe 

individuell 

von 

dannen!, 

da 

Herodes 

den 

Willen 

hat, 

dich 

(de facto)
a
 

umzubringen
vn

. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 3.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 2.13 
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32.)  32.) 
 3 p a2 kp 

kai. ei=pen 
Und (alles überschauend) sagte er 

 

 3 p pl dt ma 

 auvtoi/j 
zu ihnen 

 

 

 
: 
 

{i!} 

 
Werdet ihr 

Seid ihr 
 

pt a1 no ma pl ps ig {i!} (Zustand / Vorgang) 

poreuqe,ntej 
(jetzt) zum Gehen Veranlaßtseiende / Veranlaßtwerdende 

 

 

 
{!} 

 

2 p pl a1 i! kt   

ei;pate  th/| 
(De facto) saget ihr zu dem 

 

asiat LW: dt ma pna dt ma 

avlw,peki tau,th| 
Schlauseienden diesem 

Schakal  
Fuchs  

 

 

 
!: 

 

2 p a2 i! md ig / ij 

ivdou. 
(Jetzt) individuell gewahre du 

(Jetzt) individuell wahrnehme du 
 

 

 
! 
 

1 p pr ak ne pl 

evk&ba,llw dai&mo,nia 
Aus-treibe ich einzelne

2
-Zerteiler

1 

Hinaus-werfe ich sich Tummelnde 
 zu Bändigende 
 öffentliche Bloßsteller 
 fälschlich Gleichmachenwollende 
 abtrünnige Gottwesen 
 Dä-monen 

 

 ak fe pl 

kai. iva,seij 
und Heilungen 

 

a, B: 1 p pr [A, R: 1 p pr] 

|avpo&telw/| @evpi&telw/# 
|weg-vollendige ich| [auf-{der ganzen Linie} vollendige ich] 

|weg-zum vollen Ende bringe ich| [allgebiets-vollendige ich] 
|entschlossen-verwirkliche ich| [allgebiets-zum vollen Ende bringe ich] 

|vollführe ich| [allgebiets-verwirkliche ich] 
 

av  av  

s&h,meron kai. au;rion kai. 
diesen-Tag und anderntags, und 

heute    
 

 aj dt fe a, A, R [B: aj dt fe] 

th/| tri,th|  @h`m̀e,ra# 
dem dritten |Tag| [Tag] 

 

1 p pr md/ps 

teleiou/mai 
mich vollenden lasse ich 

mich zum beabsichtigten Ziel bringen lasse ich 
mich vollkommen machen lasse ich 

 

1 p pr md/ps (Zustand / Vorgang) 

 
vollendet bin / werde ich 

zum beabsichtigten Ziel gebracht bin / werde ich. 
vollkommen gemacht bin / werde ich 

 
1
aL, Codex Alexandrinus und Textus Receptus schreiben: 

„und ich verwirkliche diesen Tag und anderntags allgebiets Heilungen, 
und in dem dritten Tag lasse ich mich zum beabsichtigten Ziel bringen.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„und ich verwirkliche diesen Tag und anderntags entschlossen Heilungen, 
und in dem dritten Tag lasse ich mich zum beabsichtigten Ziel bringen.“ 

 
Und 

 

er 
 

sagte 
 

(alles überschauend)
a 

 

zu 
 

ihnen: 
 

Werdet 
 

solche, 
 

die 
 

(jetzt)
a 

 

(allmählich)
pt 

 

zum 
 

Gehen 
 

veranlaßt 
 

werden{!} 
 

Saget 
 

(de facto)
a 

 

zu 
 

dem 
 

diesem 
 

Schakal!: 
 

Nimm 
 

(jetzt)
a 

 

individuell 
 

wahr! 
 

Ich 
 

treibe 
 

Dämonen 
 

aus, 
 

1
und 

 
1
ich 

 
1
verwirkliche 

 
1
diesen 

 
1
Tag 

 
1
und 

 
1
anderntags 

 
1
entschlossen 

 
1
Heilungen, 

 
1
und 

 
1
in 
 

1
dem 

 
1
dritten 

 
1
Tag 

 
1
lasse 

 
1
ich 

 
1
mich 

 
1
zum 

 
1
beabsichtigten 

 
1
Ziel 

 
1
bringen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 20.19 
Mar 10.34 
Luk 18.33 

 
Mat 28.7 
Mar 16.6 
Luk 24.7 

 
Joh 17.4+5 
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33.)  33.) 
 3 p pr ips 

plh.n dei/ 
Vielig verbindlich bedeutet es, 

mehrig Bindung besteht es 
Indes, stattfinden muß es 

 
prp ak 1 p ak 

 me 
hinein in mich, 

h
für  

 
av  

s&h,meron kai. 
diesen-Tag und 

heute  
 

[a2, A, B, R: av cj] 

@au;rion kai.# 
[anderntags und] 

 
prp dt  

 th/| 
in dem 

 
a, a2: pt pr no fe md/ps pt pr no fe md/ps (Zustand) 

|evrcome,nh||  
|individuell kommenden zum Kommen veranlaßtseienden 

 
pt pr no fe md/ps (Vorgang) [A, B, R: pt pr dt fe md/ps 

 @evcome,nh|# 
zum Kommen veranlaßtwerdenden| [individuell zur Verfügung habenden 

 [sich in Reichweite befindenden 
 

pt pr dt fe md/ps (Zustand) pt pr no fe md/ps (Vorgang)] 

  
zu haben seienden zu haben werdenden] 

in Reichweite seienden in Reichweite werdenden] 
 

if pr md/ps if pr md/ps (Zustand) 

poreu,esqai  
individuell zu gehen zum Gehen veranlaßt zu sein 

 
if pr md/ps (Vorgang)  

 o[ti 
zum Gehen veranlaßt zu werden, da 

 
 3 p pr md/ps dp 

ouvk evn&de,cetai 
nicht sich innerlich-empfangen läßt es 

 sich innerlich-akzeptieren läßt es 
 die Möglichkeit besteht sie 

 
3 p pr md/ps dp (Zustand) prp ak 

  
innerlich-empfangbar ist es hinein in 
innerlich-akzeptabel ist es 

h
für 

möglich ist es 
 

 
 ak ma 

 pro&fh,thn 

irgend Voraus-Erklärer 
ir
einen Pro-pheten, 

 
if a2 md kt 

avp&o&le,sqai 
(de facto) sich gänzlich

2
-weg

1
-lösen

3
 zu lassen 

(de facto) individuell verloren gehen
vn

 zu lassen 
(de facto) individuell zugrunde gehen

vn
 zu lassen 

 
prp gn 

e;xw 
draußen außerhalb 

 
 hebrÜ: gn fe 

 VIerou&salh,m 

des zielseienden-Friedens 

des überfließenden-Friedens 
des durchtränkenden-Friedens 
des errechteten-Friedens 
der Jeru-salem. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„diesen Tag und anderntags und in dem individuell kommenden individuell zu gehen,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 
„diesen Tag und anderntags und in dem sich in Reichweite befindenden individuell zu gehen,“ 

 

Indes, 

 
es 

 
besteht 

 
h
für 

 
mich 

 
Bindung, 

 
1
diesen 

 
1
Tag 

 
1
und 

 
1
in 

 
1
dem 

 
1
individuell 

 
1
kommenden 

 
1
individuell 

 
1
zu 

 
1
gehen, 

 
da 

 
es 

 
h
für 

 
ir
einen 

 
Propheten 

 
innerlich 

 
nicht 

 
akzeptabel 

 
ist, 

 
individuell 

 
(de facto)

a 

 
draußen 

 
außerhalb 

 
Jerusalems 

 
zugrunde 

 
gehen

vn 

 

zu 

 
lassen.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 2.49 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 20.18 
Mar 10.32 
Luk 18.31 

 
Mat 16.21 
(Mar 8.31) 
(Luk 9.22) 
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  zielseienden Frieden 
  überfließenden Frieden 
  durchtränkenden Frieden 
  errechteten Frieden 

Klage über Jerusalem 

 
34.)  34.) 

vo hebrÜ: vo fe 

 vIerou&salh.m 
Du zielseiender-Frieden 

 überfließender-Frieden 
 durchtränkender-Frieden 
 errechteter-Frieden 
 Jeru-Salem, 

 
vo hebrÜ: vo fe 

 vIerou&salh.m 
du zielseiender-Frieden 

 überfließender-Frieden 
 durchtränkender-Frieden 
 errechteter-Frieden 
 Jeru-Salem, 

 
vo vo fe 

 h̀ 

du die 

 
a, R: pt pr vo fe [A, B: aS] 

|avpo&kte,inousa| @avpo&ktennousa# 
weg-Schaffende  

hinweg-Umbringende  
entschlossen-Umbringende  

vn
Umbringende  

 
 ak ma pl 

tou.j pro&fh,taj 
die Voraus-Erklärer 

 Pro-pheten 

 
 vo 

kai.  
und du 

 
pt pr vo fe  

liqo&bolou/sa tou.j 
mit Steinen-Bewerfende die 

 
pt pe ak ma pl md/ps pt pe ak ma pl md/ps (Vorgang + Zustand) 

avp&estalme,nouj  
sich Ab-Stellenlassenhabenden Ab-Gestelltworden(seiend)en 
sich Schickenlassenhabenden Geschicktworden(seiend)en 

sich als Apo-stel Abstellenlassenhabenden als Apo-stel Abgestelltworden(seiend)en 
sich als Apo-stel Schickenlassenhabenden als Apo-stel Geschicktworden(seiend)en 

 
prp ak a: 3 p ak ma 

pro.j |auvto,n| 
zu |ihn| 
 |ihm| 

 
[a2, A, B, R: 3 p ak fe]  

@auvth,n#  
[sie] ! 
[ihr]  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„die (im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 zu ihr sich schicken lassen haben!“ 

 

Klage 

über 

Jerusalem 

 

Du, 

Jerusalem, 

du 

Jerusalem, 

du, 

diejenige, 

die 

(fortlaufend)
pt 

vn
umbringt 

die 

Propheten, 

und 

du, 

diejenige, 

die 

(fortlaufend)
pt 

diejenigen 

mit 

Steinen 

bewirft, 

die 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

zu 

1
ihm* 

sich 

schicken 

lassen 

haben! 

 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.37-39 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.34 
Luk 11.49+50 

Apg 7.52 
1 Thes 2.15 

Neh 9.26 
2 Chr 24.20+21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 8.59 
Apg 7.59 

 
 
 
 
 
 
 

*e: 

den König 

Mat 23.37 
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av 1 p a1 kt 

pos&a,kij hvqe,lhsa 
Wieviel-mal (de facto) den Willen hatte ich, 

Wie-oft  
 

if a1 ig 

evpi&sun&agagei/n 

(jetzt) allgebiets-zusammen-zuführen 
(jetzt) allgebiets-zu sammeln 

 

 ak ne pl 2 p gn 

ta. te,kna sou 

die Kinder, deinerseits 
  deine, 

 

prp ak pna ak ma  

 o]n  
gemäß welcher - 

 
w
der selben 

 

ak ma  a, a2, D, W: 

tro,pon   
Drehung wie |ein 

Weise   
Trendgewandtheit   

 

ma / fe [A, B, R: ak fe] 

|o;rnix|  @o;rnij# 
Hühnervogel| [eine Vogelhenne] 

  [Henne] 
 

a: 3 p pr [a2, A, B, R: 3 p pr] 

|evpi&sun&a,gei| @evpi&sun&a,gei# 
|allgebiets-zusammen-führt er| [allgebiets-zusammen-führt sie] 

|allgebiets-sammelt er| [allgebiets-sammelt sie] 
 

a: 3 p gn ma ak fe 

|th.n è&autou/ nossi,an| 
|die seiner-selbst junge Kükenschar 
|das  |Nest| 
|die  |Kükenschar| 

 

[a2, B, R: 3 p gn fe ak fe] 

@th.n e&̀auth/j nossia.n# 
[die ihrer-selbst junge Kükenschar] 

[das]  [Nest] 
[die]  [Kükenschar] 

 

[A: 3 p gn fe ak ne pl] 

@th.n e&̀auth/j nossi,a# 
[die ihrer-selbst Jungen] 

  [Jungvögel] 
  [Nesthäkchen] 
  [Küken] 

 

prp ak  ak fe pl 

ùpo. ta.j pte,rugaj 
unter die Flügel, 

  Gefieder 
 

  2 p pl a1 kt 

kai. ouvk hvqelh,sate 
und nicht (de facto) gewollt habt ihr. 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus schreibt: 

„wie ein Hühnervogel die Kükenschar ihrer selbst unter die Flügel zusammenführt,“ 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„wie eine Henne die Küken ihrer selbst unter die Flügel zusammenführt,“ 
1
aL, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„wie eine Henne die Kükenschar ihrer selbst unter die Flügel zusammenführt,“ 

 

Wie 

oft 

hatte 

ich 

(de facto)
a
 

den 

Willen, 

deine 
d
 Kinder 

(jetzt)
a
 

allgebiets 

zusammenzuführen, 

gemäß 

w
derselben 

Weise, 

1
wie 

1
ein 

1
Hühnervogel 

1
die 

1
Kükenschar 

1
seiner 

1
selbst 

allgebiets 

unter 

die 

Flügel 

zusammenführt, 

und 

ihr 

habt 

(de facto)
a
 

nicht 

gewollt. 

 
Verfehlung 

in 

der 

Präexistenz 

oder 
Israel 

im 

At 

mit 

allen 

12 

Stämmen? 

 
 
 
 
 

Jes 65.2 
 
 
 
 
 
 

Ps 91.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Luk 19.14 
Joh 5.40 
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35.)  35.) 
2 p a2 i! md ig / ij  

ivdou.  
(Jetzt) individuell gewahre du !: 

(Jetzt) individuell wahrnehme du  

 
3 p pr md/ps 3 p pr md/ps (Vorgang) 

avf&i,etai  
Individuell weg-lassen läßt ER weg-gelassen wird sie 
Individuell überlassen

vn
 läßt ER überlassen

vn
 wird sie 

 
prp dt 2 p pl dt 

 ùmi/n 
aufgrund von euch 

 
 no ma 

o ̀ oi=koj 
die Wohnstätte, 
die Wohnung 

 
2 p gn [R: 

ùmw/n  
eurerseits [als 

eure,  

 
 aj ak fe] 

 @e;rhmoj# 
eine Ödnis]. 

 [Wüstenei] 

 
1 p pr [a2, A, B, R] 

le,gw @de.# 
Worte ich [aber] 

Die Worte gebrauche ich  
Sage ich  

 
 2 p pl dt 

 ùmi/n 

zu euch 

 
a, a2, B [A, R] 

 @o[ti# 
|:| [daß] 
 [:] 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„Eure 
d
 Wohnstätte wird aufgrund von euch überlassen

vn
. 

Denn ich gebrauche aber die Worte zu euch:“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„Eure 
d
 Wohnstätte wird aufgrund von euch als eine Ödnis überlassen

vn
. 

Denn ich gebrauche aber die Worte zu euch:“ 

 

Nimm 

(jetzt)
a
 

individuell 

wahr!: 

1
Eure 

d
 Wohnstätte 

1
wird 

1
aufgrund 

1
von 

1
euch 

1
überlassen

vn
. 

1
Denn 

1
ich 

1
gebrauche 

1
die 

1
Worte 

1
zu 

1
euch: 

 
1 Kön 9.7 
2 Chr 7.20 
Jer 12.7 

 
Jer 5.3 

Luk 21.20 
 

Mat 21.43 
 

Mat 24.2 
Mar 13.2 
Luk 21.6 

 
Luk 19.43+44 

 
Jes 64.10 
Joel 4.19 
Ps 69.26 
Apg 1.20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.38 
Jer 22.5 

 
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Codex Vaticanus 

schreiben: 

„Eure 
d
 Wohnstätte 

wird 

aufgrund 

von 

euch 

überlassen
vn

. 

Denn 

ich 

gebrauche 

aber 

die 

Worte 

zu 

euch:“ 
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ouv  mh. 
Nicht, ja nicht 

Keinesfalls 

 
1 p ak 2 p pl a2 kj kt 

me i;dhte 
mich (de facto) gewahren könntet ihr 

 (de facto) wahrnehmen könntet ihr 

 
 a, A, R 

e[wj a'n 
bis gleichsam 

 in diesem Fall 

 
[A, R: 3 p a1 kj kt cj] 

@h[xh| o[te# 
[(de facto) eintreffen sollte es alsdann] 

 
2 p pl a2 kj kt  

ei;phte  
(de facto) sagen solltet ihr : 

 
 

 
Ein 

 
pt pe no ma md/ps 

euv&loghme,noj 
sich als wohl-bewortet Erwiesenhabender 

sich als wohlwollendes-Worthaben
1
 Erwiesenhabender 

sich als Erwägung
2
-zum Wohlhaben

1
 Erwiesenhabender 

sich als Erwählung
2
-zum Wohlhaben

1
 Erwiesenhabender 

sich als Berechnung
2
-zum Wohlhaben

1
 Erwiesenhabender 

sich als Logik
2
-zum Wohlhaben

1
 Erwiesenhabender 

sich als Gesegneter Erwiesenhabender 

 
pt pe no ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

 
Wohl-Bewortetworden(seiend)er 

zum Wohlgeworden(seiend)er
2
-als Wort

1 

für das Wohl-Erwogenworden(seiend)er 
für das Wohl-Erwähltworden(seiend)er 

für das Wohl-Berechnetworden(seiend)er 
für das Wohl-Logischgeworden(seiend)er 

Gesegnetworden(seiend)er 

 
  

 o`̀ 
ist er der 

 
pt pr no ma md/ps dp pt pr no ma md/ps dp (Zustand) 

evrco,menoj  
individuell Kommende zum Kommen Veranlaßtseiende 

 
pt pr no ma md/ps dp (Vorgang) prp dt 

 evn 
zum Kommen Veranlaßtwerdende in 

 
 dt ne 

 ov&no,mati 
dem, welches-Denken Bestimmendes ist 
dem, welches-bestimmungsgemäß ist 
dem, welches-gesetzmäßig ist 
dem Namen 

 
 gn ma 

 kuri,ou 
des Geltenden 

 Herrn 

 
 

 
! 

 
1
aL, Codex Vaticanus schreibt („gleichsam“ fehlt): 

„bis ihr (de facto)
a
 sagen solltet:“ 

 

Ihr 

könntet 

mich 

(de facto)
a
 

keinesfalls 

wahrnehmen, 

1
bis 

1
ihr 

1
(de facto)

a
 

1
gleichsam 

1
sagen 

1
solltet: 

Einer, 

der 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt

 

gesegnet 

worden 

ist, 

ist 

der 

individuell 

Kommende 

in 

dem, 

welches 

Denken 

Bestimmendes 

des 

HERRN 

ist! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 14.19 
 

Luk 13.29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 118.26 
Mat 21.9 
Mar 11.9 

Luk 19.38 
Joh 12.13 

 

 
1
aL, 

Codex Alexandrinus 
und 

Textus Receptus 
schreiben: 

„bis 
es 

(de facto)
a
 

eintreffen 
sollte, 

alsdann 
ihr 

(de facto)
a
 

gleichsam 
sagen 
solltet:“ 

 


